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Liebe Schwerinerinnen und Schweriner, 

35 Jahre! Das ist die Zahl, die wir in diesem Jahr 
feiern dürfen, so lange steht die Mecklenburger 
Landpute in Severin als Familienbetrieb für hand-
werklich hochwertige Produkte.

Ein solches Firmenjubiläum ist natürlich immer 
ein Punkt, um zurück- und nach vorn zu blicken.  
35 Jahre sind eine lange Zeit. Gleich nach der  
Wende ein Unternehmen aufzubauen, war eine  
Herausforderung und Herausforderungen nehmen 
wir jeden Tag aufs Neue an. Wir sind optimistisch, 
dass wir zukunftsorientiert aufgestellt sind. 

Einen Beitrag dazu leisten unsere Bio-Produkte. Wir setzen auf kurze Wege bei der 
Entstehung guter Lebensmittel. Dabei helfen uns unsere Partner aus der heimischen 
Landwirtschaft, die dazu beitragen, die Kette vom Ursprung bis zum fertigen Pro-
dukt nicht zu unterbrechen. Die beginnt Dank dieser Zusammenarbeit bereits bei 
der Feldwirtschaft, also dem Anbau des Futters, und reicht bis zur Tierproduktion 
und Weiterverarbeitung. Wir haben eine eigene Frischfleischproduktion und eine 

eigene Wurstproduktion, weil es 
uns wichtig ist, ein Erzeugnis aus 
„einer Hand“ anzubieten.

Und ich freue mich, wenn es Ih-
nen gut schmeckt! Dafür probie-

ren wir natürlich auch selbst, zweimal in der Woche ist Verkostung in unserem Qua-
litätsmanagement. In 35 Jahren sind zahlreiche neue Produkte dazugekommen, weil 
wir gern innovativ sind und Neues auf den Tisch bringen. Darüber hinaus haben wir 
aus dieser Zeit eine Menge zu erzählen – zum Beispiel von Putenhaxen, die sehr weit 
geflogen sind. Eine Zeitlang haben wir nämlich das Catering der Lufthansa beliefert.

Wenn Sie sich ein Bild von unserer Produktionsstätte in Severin machen möchten, 
sind Sie am 29. Mai herzlich zum Tag der offenen Tür eingeladen. Zwischen 10 
und 16 Uhr dürfen Sie sich auf ein Showprogramm für die ganze Familie freuen – 
als Hauptpreis im Gewinnspiel winkt übrigens eine Kreuzfahrt für zwei Personen.

Ich freue mich auf Sie!

Ihr Armin Kremer, Geschäftsführer Mecklenburger Landpute

STOLZ
AUF 35 JAHRE 
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www.derstappen.de

Schautag 
12. April 2025 
Von 10.00 - 15.00 Uhr werden wir einige Überraschungen 
auf unserem Firmengelände für Sie bereithalten! 
 

Mit etwas Glück können Sie einen Gutschein für Ihre  
Treppe im Wert von 5.000,00 € brutto gewinnen. 
( Barauszahlung nicht möglich ) 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Am Galgenberg 11  .  19209 Lützow
Telefon 038874-2180

Einladung
Treppenstudio
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Der Frühling ist da – und damit 
ist auch Ostern nicht mehr fern. 
Rund ums Fest laden die Staatlichen 
Schlösser und Gärten zu zahlreichen 
Veranstaltungen ein. Besucherinnen 
und Besucher können durch his
torische Räume streifen, im Pup-
pentheater Landesgeschichte auf be-
sondere Art erleben und Kunst und 
Kultur genießen.
Was sich immer lohnt, sind Spa-
ziergänge durch die wunderschönen 
Parks. Überall grünt es, die Früh-

blüher schauen heraus und die Bäu-
me zeigen die ersten Blätter. In Gra-
nitz wird an zwei Tagen sogar eine 
Mondscheinwanderung angeboten 
– ein ganz heißer Tipp! 
Oder wie wäre es mit einem Ausflug 
zu wilden Tieren? Die Familienfüh-
rungen vermitteln Schlossgeschichte 
kindgerecht. Schauen Sie doch ein-
fach mal in den Kalender! Das An-
gebot ist so bunt wie der Frühling 
und für alle ist etwas dabei. �  
www.mv-schloesser.de

OSTERZEIT AUF 
DEN SCHLÖSSERN

SCHLOSS SCHWERIN

SCHLOSS BOTHMER
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Blumenzimmer, Ahnengalerie, 
Thronsaal: Im Residenzschloss 
tauchen Sie ein in die vergangene 
Welt der Großherzöge von Me-
cklenburg-Schwerin. Mit täg-
lichen öffentlichen Rundgängen 

laden unsere Museumsführer zu 
einer Reise durch das Schloss 
und seine Geschichte ein. �
Eintritt: 8,50 € / erm. 6,50 €, 
Führungsgebühr: 3 € / erm.2 €
Anmeldung: 0385-58 841572

Bothmer verdankt seine Existenz 
dem abenteuerlichen Lebensweg 
Hans Caspar von Bothmers. 
Das gibt viel spannenden Stoff 
für Führungen durchs Schloss. 

Tickets ab 10 Uhr an der Kasse, 
keine Reservierungen. �
Tickets: 4 €, zzgl. Eintritt
Teilnehmer: max. 25

Zwischen Prunk und Plüsch
Führungen durch Wohn- und Prunkappartements

15.-30.04. täglich • 11 und 13.30 Uhr • Schlossmuseum

Schlossführungen durch das Museum
19.04. • 12 und 14 Uhr

Puppenspieltheater
„Zausel“ ist die mutigste Maus in ganz Mecklenburg 

22.04. • 11 und 14 Uhr

Die Hofdornitz gibt Zeugnis 
vom Geschmack und Reich-
tum der Frührenaissance. Die 
restaurierten Glasmalereien der 
Fenster aus dem 19. Jahrhun-
dert zeigen 18 lebensgroße Por-
trätbilder mecklenburgischer 

Fürsten, von denen einige nä-
her betrachtet werden. Für den 
Vortrag mit Renate Printzen ist 
eine Anmeldung unter 0385-
58 841571 72 erforderlich.�
Eintritt: 2 €, Treffpunkt ist an 
der Museumskasse.

Museumstag für Senioren
Fürsten auf Glas. Eine Bildergalerie in bunter Vielfalt

24.04. • 14.30 Uhr • Schlossmuseum

Jürgen Wicht erzählt für Jung 
und Alt die Geschichte des 
Schlosses in einem Puppenspiel-
theater, musikalisch begleitet 

von Ralf Gehler. �
Anmeldung nicht erforderlich 
Tickets: Kinder 2 €, Erwachse-
ne 4 €, im Schlossladen

Geschichte(n) im Schloss 
Mit Oma und Opa ins Museum

16.04. • 14 Uhr • Schlossmuseum

Rundgang und Workshop „Kre-
ativ ins Osterfest“ für Kinder ab 
6 Jahren mit (Groß-)Eltern.�

Anmeldung: 0385 - 58 41571
Tickets: Kinder 4 €, 
Erwachsene 8,50 /erm. 6,50 €
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Titelthema

SCHLOSS LUDWIGSLUST

JAGDSCHLOSS GRANITZ

Klassische Führung durch das 
Jagdschloss mit Blick auf Bau-
geschichte, Jagd und Fürstenfa-
milie. Dauer: 60 Minuten.�

Anmeldung: 0385-58841522 
Tickets: 10 € pro Person inkl. 
Eintritt, Kinder und Jugendli-
che unter 18 Jahren frei

Nach einer abendlichen Wan-
derung durch den Buchenwald 
und vielen Geschichten zur Gra-
nitz endet die Schlossführung 
auf der Aussichtsplattform: mit 
traumhaftem Rügen-Panorama, 

Abendrot und Leuchtturmfeu-
er. Max. 25 Personen. Anmel-
dung www.binzer-bucht.de oder 
im Besucherzentrum Haus des
Tickets: Erwachsene: 8 € inkl. 
Eintritt, Kinder (7-12 Jahre): 4 €

Mit Hörnern bringen die Bläser 
jagdlichen Klang in den „Luxus-
bau“ der Putbusser Fürsten.�
Dauer: je 30 Minuten, das Kon-

zert ist kostenlos.
Museumseintritt: Erwachsene 
6 €, erm. 4 €, Kinder unter 18 
Jahren frei

Waldi präsentiert sein Schloss 
und erzählt eine Geschichte 
über Fürst Malte und seine En-
kelin Wanda Marie. Für Kinder 

ab fünf Jahren geeignet.�
Anmeldung: 0385-58841522 
Tickets: 10 € Kinder unter 18 
Jahren frei

Erzählt werden Geschichten rund 
um Wilhelm Malte I. zu Putbus. 
Für Kinder ab 5 Jahren.
Dauer: 45 Minuten

Anmeldung: 0385-58841522 
oder jagdschloss-granitz@mv-
schloesser.de
Tickets: 10 €, unter 18 frei

Klassiker
Öffentliche Schlossführung 

donnerstags • 11.30 Uhr

Mondscheinwanderungen
Öffentliche Schlossführung 
12. und 14.04 • 18 bis 22 Uhr

Klang im Turm
Jagdhornbläserauftritt 

19.04. • 11 und 12.30 Uhr 

Führung mit Schlosshund Waldi
Puppenspielführung 

17.04. • 11.30 Uhr

„Es war einmal ein Fürst − Malte und seine Kinder“ 
Figurentheaterstück
24.04. • 11.30 Uhr 

„Zwei ungleiche Brüder“
Familienpuppentheater

13. und 18.04. • jeweils um 14 und 14.30 Uhr

Löwe, Leopard & Co.
Familienführungen mit Eltern oder Großeltern

16.04. • 13.30 Uhr

Pomp, Pracht und Perücke
Familienführung – Das Leben am Hofe

20.04. • 13.30 Uhr

Ganz schön hässlich!
Familienführung – Das Leben am Hofe

21.04. • 13.30 Uhr

 „Bau er mir ein respectables Schloß!“
Thematische Schlossführung

13. und 19.04. • jeweils 14 - 15.15 Uhr

Karl Leopold will alles und 
gönnt seinem kleinen Bruder 
Christian Ludwig nichts. Jürgen 
Wicht erzählt mit Puppenthea-

ter Landesgeschichte. Für Kin-
der ab fünf Jahren geeignet.  
Anmeldung: 0385 - 588 41552
Eintritt: 1 €, Treff Schlossfoyer�

„Königliche“ Tiere, bunte Pa-
pageien, skurrile Fabelwesen: 
Wir gehen auf Entdeckungs-
reise und suchen Tiere auf 

Gemälden, Porzellanen und 
Uhren. Für Kinder ab fünf 
Jahren geeignet.�  
Eintritt: 1 €

Wir begeben uns auf eine Zeit-
reise. Dabei erzählen die Por-
träts der mecklenburgischen 
Herzogsfamilie Interessantes 

über das höfische Leben und die 
damalige Mode und Körperhy-
giene. Für Kinder ab vier Jahren 
geeignet. Eintritt: 1 €�  

Beim Schlossrundgang gibt es 
auf Porträts und Figurentafeln 
viel zu entdecken. Bitte Fotoap-

parat mitbringen! Geeignet für 
Kinder ab sechs Jahren�
Eintritt: 1 €

Prunk, endlose Bälle und Feiern 
– so stellt man sich das Leben 
in den Schlössern vor. Wie war 
es aber wirklich? Unsere Muse-
umsführer nehmen Sie mit auf 

eine spannende Zeitreise.�
Eintritt: 6,50 €/ erm. 4,50 €, 
Führungsgebühr 3 €, erm. 2 €, 
Dauer: ca. 75 Minuten, maxi-
mal 25 Personen
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In Gedenken an Brigitte Peters. So 
lautet der Zusatz, wenn Dirk Au-
dehm, Thomas Möckel und Hannes 
Richter am 19. April im werk3 „Ein 
Koffer voller Cover“ spielen. Das 
werk3 war in den zurückliegenden 
Jahren eine künstlerische Heimat 
der Schauspielerin; hier hatte sie 
nach ihrem Abschied aus dem En-
semble des Mecklenburgischen 
Staatstheaters ihr Publikum begeis-
tert. Die ganze werk3-Familie trau-
ert um Brigitte Peters und schaut in 
Liebe und Dankbarkeit auf die ge-
meinsame Zeit zurück.
Dirk Audehm, mit dem sie am Tag 
vor ihrem Tod noch auf der Bühne 
gestanden hatte, schreibt: „Liebste 
Brigitte! Du, unsere ,Diva‘, hast die 
Bühne des Lebens für immer ver-
lassen. Eben noch hattest Du Dich 
in einer Vorstellung von ,Gretchen 
89FF‘ vom Publikum feiern lassen, 
danach Deinen Geburtstag in An-
wesenheit Deiner geliebten Familie 
bei uns im werk3 begehen können, 
um nur wenige Stunden später für 

immer die Lebenstür hinter Dir zu 
schließen. Am Vorabend Deines 
Todes gab es so viele Umarmungen, 
Küsse und Anerkennung für Dich 
und niemand von uns ahnte, dass 
es das letzte Mal sein würde, Dich 
lachen, freuen und wie ein Wasser-
fall plappernd zu sehen. Es ist ein 
Abgang, der Dir in aller Größe und 
in allen Facetten würdig gewesen 
ist, aber es war zum ersten Mal ein 

sehr schlechtes Timing. Du warst 
so vital, so kraftvoll, voll Energie 
und Lebensfreude. Eine herausra-
gende Schauspielerin und Künstle-
rin. Ein Mensch mit Ecken und 
Kanten, aber voller Liebe und 
einem unsagbar großen Herzen.“ 
Andreas „Lemmi“ Lembcke fügt 
hinzu: „Mit Brigitte geht eine der 
letzten großen Diven, die das 
Schweriner Theater hatte und nie 
wieder haben wird. Die Zeit für Di-
ven ist vorbei. Schauspieler, die 
noch bis ins hohe Alter spielen kön-
nen, gibt es immer seltener und 
sind, nach meiner Erfahrung, auch 
nicht mehr gewollt. Mit ihr geht 
ein Stück Theater. Oft saßen wir 
vor unseren Auftritten im Aufent-
haltsraum und Brigitte erzählte mir 
Geschichten, die auch nur noch 
eine Brigitte Peters erzählen konn-
te. Die Liebe zum Theater, die schö-
nen wie auch schweren Stunden in 
diesem Beruf, beginnen mit diesen 
Geschichten und sind am Ende 
das, was uns auf der Bühne hält.“�

Die 50/50-Taxi-App ist da. Sie soll 
dazu beitragen, dass junge Leute 
das Auto nach Partynächten stehen 
lassen und mit dem Taxi nach Hau-
se fahren. Zusammen mit dem 
Landestaxiverband stellte Wirt-
schaftsminister Wolfgang Blank 
den Nachfolger des in MV lange 
bewährten 50/50-Tickets vor.
Das Prinzip ist das gleiche: Mit der 
neuen App können jungen Men-
schen von 16 bis 25 Jahren an Wo-
chenenden und Feiertagen von 20 
bis 8 Uhr für die Hälfte des Fahr-
preises mit dem Taxi fahren. Das 
Land Mecklenburg-Vorpommern 
übernimmt fünfzig Prozent des 
Fahrpreises. „Die neue MV-50/50-
Taxi-App kann helfen, schwere 
Unfälle von jungen Menschen zu 
verhindern“, so der Wirtschaftsmi-
nister. Er appellierte an Schüler, 
Lehrer und Eltern, das Angebot be-
kannt zu machen: „Sprecht über 
die Taxi-App und helft so mit, dass 
das eigene Auto in Partynächten 

stehen bleibt.“ „Ich freue mich sehr 
über das digitale Revival des be-
kannten 50/50-Taxi-Tickets“, sagte 
Guido Sembach, Vorstandsvorsit-
zender des Landesverbands für das 
Taxi- und Mietwagengewerbe. 
„Wenn damit nur ein schlimmer 
Unfall verhindert wird, hat sich die 

Mühe mehr als gelohnt.“ Die App 
steht in den App-Stores zum 
Download bereit, Suchbegriff ist 
„MV 50 50 Taxi“. 
Für das laufende Jahr stellt das 
Land Mecklenburg-Vorpommern 
60.000 Euro für Buchungen über 
die Taxi-App zur Verfügung. �

IN GROSSER DANKBARKEIT
werk3-Familie trauert um Brigitte Peters und widmet ihr einen Abend am 19. April

NACH DER PARTY INS TAXI 
Neue 50/50-Taxi-App soll schwere Unfälle verhindern helfen

Brigitte Peters starb am 23. März 
2025.�

Werben für die neue 50/50-App: Guido Sembach, Wolfgang Blank und die 
beiden Botschafter der App.� Foto: Schwerin live

HÖRT, HÖRT
Habe ich schon mal erwähnt, 
dass ich ein empfindliches Ge-
hör habe? Ich sitze ja auch schon 
einige Jahre vor einer Baustelle 
und bin dadurch etwas sensi-
bel. Und ja, es gibt auch Unter-
schiede bei der Wahrnehmung 
von Geräuschen. Während der 
eine dröhnende Bässe im Radio 
gern aufgedreht genießt, hat 
ein anderer dabei eine starke 
Presslufthammer-Assoziation. 
Und während einer das Rasen-
mähen als Hobby liebt, denkt 
ein anderer bei dem ständigen 
monotonen Rattern aus dem 
Nachbargarten über drastische 
Maßnahmen nach. 

Was ich aber eigentlich sagen 
wollte: Vergessen Sie alle Ra-
senmäher, Presslufthämmer 
und Metalbands dieser Welt! 
Mein persönliches Geräusch-
Waterloo erlebte ich kürzlich 
auf einem Kindergeburtstag. 
Zur sorgsam orchestrierten 
Kakophonie trugen an diesem 
regnerischen Nachmittag ein 
Plastikmüllauto mit Rückzieh-
funktion, eine Fahrradklingel 
und Unmut über ungerecht 
verteilte Kekse bei. Die an-
wesenden Mütter und Väter 
(heutzutage kommen auch die 
Eltern zum Kindergeburtstag) 
reagierten gelassen bis gar nicht 
auf die Schreie ihrer Nachkom-
men. Dabei steigerten sich diese 
teilweise zum schrillen Crescen-
do, was auch mit fehlerhaftem 
Kochlöffelgebrauch beim 
Topfschlagen zu tun hatte. Ich 
glaube, bis zum 10. Lebensjahr 
darf man die Gäste bei Partys 
einfach nicht ins Haus lassen! 
Und in meinen gemarterten 
Kopf schlich sich ein Gedanke: 
Kindergeburtstage sollte man 
nicht nach dem Datum feiern, 
sondern nach dem Wetter. 

Euer Museumslöwe
(notiert von Katja Haescher)
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Am Küchengarten steht jetzt das 
Theaterzelt. Der Aufbau hat im 
März begonnen. Anfang Juni soll 
die technische Einrichtung des 
Hauptzeltes und der beiden Neben-
zelte abgeschlossen sein – pünkt-
lich am 27. Juni wird dann Franz 
Lehárs „Lustige Witwe“ im Rah-
men der Schlossfestspiele im Thea-
terzelt Premiere feiern.
Nach den Schlossfestspielen bleibt 
das Theaterzelt während der 
Baumaßnahmen bis August 2026 
als Ausweichspielstätte für das 
Große Haus am Küchengarten.
Die insgesamt drei Zelte, eines mit 
Bühne und Tribüne, daran ange-
schlossen ein Foyerzelt mit Gastro-

nomie und ein Backstagezelt für 
Kostüme und Requisite, haben eine 
Gesamtfläche von 2.200 Quadrat-
metern. Das Hauptzelt hat eine 
Höhe von 17 Metern, ca. 500 Plät-
ze stehen darin zur Verfügung.
Die Größe der Bühne entspricht 
der Portalbreite der Bühne im 
Großen Haus. Die Mecklenbur-
gische Staatskapelle wird vor der 
Bühne auf einer Fläche platziert, 
die dem Orchestergraben im Groß-
en Haus entspricht.
Generalintendant und Geschäfts-
führer Hans-Georg Wegner erwar-
tet einen wunderbaren Theatersom-
mer am See. „Wir freuen uns sehr 
auf die offene und einladende At-

mosphäre, wo Publikum und Thea-
termenschen auf neue Weise zu-
sammenrücken“, sagte er. Von der 
„Lustigen Witwe“ wird es zwischen 
dem 27. Juni und 3. August elf Vor-
stellungen geben.
Mit dem öffentlichen Nahverkehr 
ist der Küchengarten per Bus (Hal-
testelle Schleifmühle) und die Stra-
ßenbahn (Bertha-Klingberg-Platz) 
angebunden. Mit Rücksicht auf die 
Anwohner werden die Auffüh-
rungen so geplant, dass sie spätes
tens um 22 Uhr enden. Deswegen 
werden sie bereits eine halbe Stunde 
früher als bisher beginnen.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

Der preisgekrönte Filmemacher 
Andreas Dresen wird Schweriner 
Ehrenbürger – so die Entscheidung 
der Stadtvertreter auf der Sitzung 
im März. Der 61-Jährige hat inter-
nationale Preise auf Filmfestivals in 
Cannes, Chicago und Karlovy 
Vary gewonnen und wurde mehr-
fach mit dem renommierten Deut-
schen Filmpreis ausgezeichnet – 
unter anderem für „Halbe Treppe“, 
„Wolke Neun“, „Halt auf freier 
Strecke“ und „Gundermann“.
Der Filmemacher zeigte sich vom 
Vorschlag geehrt: „Seit meiner frü-
hen Kindheit verbindet mich eine 
tiefe Liebe zu meiner Heimatstadt 
Schwerin. Es ist der Ort, wo ich 

aufgewachsen bin und meine ersten 
künstlerischen Erfahrungen sam-
meln konnte“, sagte Dresen. So 
hatte sein Debütfilm „Stilles Land“ 
beim Filmkunstfest 1992 Urauf-
führung in Schwerin und auch in 
den darauffolgenden Jahren kehrte 
der Regisseur immer wieder zu dem 
Festival zurück.
In Gera geboren, kam Dresen im 
Alter von drei Jahren nach Schwe-
rin, wo seine Mutter Barbara Bach-
mann am Staatstheater engagiert 
war. Er wuchs in Lankow und der 
Weststadt auf und besuchte die 
EOS J. W. v. Goethe, wo er bereits 
im Schultheater Regie führte und 
erste Amateurfilme drehte.�

THEATER UNTERM ZELTDACH
Ausweichspielstätte für das Große Haus steht jetzt am Küchengarten

DRESEN WIRD EHRENBÜRGER
Filmemacher ist bis heute dem Filmkunstfest in seiner Heimatstadt treu

Erste Vorbereitungen begannen im März, inzwischen steht das Theaterzelt am Küchengarten.� Foto: Schwerin live

Lesung mit Fred Schulz
Fred Schulz liest am 26. April 
um 19 Uhr aus seinem Roman 
„Kursänderung“. Ort der Ver-
anstaltung ist die Wunder Bar 
an der Ecke Goethestraße/Schä-
ferstraße. In dem Buch greift 
der Autor die Geschichte einer 
Seereise auf, während der sich 
zu Hause die politische Wen-
de vollzog. Es ist ein Roman 
über Freundschaft, Wandlung, 
Zweifel, „Verrat“ und Gemein-
samkeit auf See.

Einblicke ins Ehrenamt
Eine Ausstellung im Stadthaus 
zeigt die Vielfalt des Ehrenamts 
in Schwerin. Bis zum 25. April 
2025 sowie erneut vom 13. 
August bis 29. Oktober 2025 
präsentieren fast 50 Schweriner 
Vereine, Organisationen und 
Initiativen ihre Arbeit. Die Prä-
sentation erstreckt sich entlang 
des zentralen Flures im Erdge-
schoss, wo zahlreiche Bereiche 
im Bürgerservice miteinander 
verbunden sind

Neues Konzept
Die Stadtbibliothek Schwerin ist 
auf dem Weg zur Open Library. 
Umgesetzt werden soll das Kon-
zept in der Hauptbibliothek im 
Klöresgang, wo voraussichtlich 
bis Jahresende die Möglich-
keit geschaffen werden soll, die  
Bibliothek mit Hilfe von Selbst-
verbuchungstechnik bis spät 
abends sowie an Wochenenden 
oder Feiertagen auch außerhalb 
der regulären Öffnungszeiten 
ohne Personal zu nutzen.

Neu mit BUND
Die Stadt hat mit dem BUND 
einen neuen Betreiber für die 
Naturschutzstation in Zippen-
dorf gefunden. In den kom-
menden fünf Jahren wird die 
Organisation diese Aufgabe 
übernehmen, nachdem der 
NABU seinen Vertrag nach 
zehn Jahren nicht mehr ver-
längert hatte. Mit jährlich 150 
bis 200 Veranstaltungen über-
nimmt die Naturschutzstation 
eine wichtige Rolle im Bildungs-
bereich Natur und Umwelt.

Beim 33. Filmkunstfest MV im vergan-
genen Jahr gewann Dresen den Spiel-
filmwettbewerb mit „In Liebe, eure 
Hilde“.� Foto: Filmkunstfest MV
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Ypsomed hat den Grundstein für 
das zweite Produktionswerk in 
Schwerin gelegt. Mit dem Projekt 
„Schwerin 2“ wächst der Standort 
in den kommenden Jahren um zwei 
neue Produktionshallen und ein 
vollautomatisiertes Hochregallager, 
ein Verwaltungs- und ein zentrales 
Technikgebäude – das Ganze auf 
37.000 Quadratmetern. „Das ist 
eine Fläche von mehr als fünf Fuß-
ballfeldern“, sagte Frank Mengis, 
Chief Operating Officer von Ypso-
med, bei der Grundsteinlegung. 
Er konnte an diesem Tag eine be-
eindruckende Chronologie aufzäh-
len: Im Juli 2016 entschieden sich 
die Schweizer für den Standort in 
Schwerin, im September 2017 er-
folgte der erste Spatenstich, im Au-
gust 2019 die Einweihung. Nun 
soll „Schwerin 2“ die Produktions-
kapazitäten vergrößern, um der 
wachsenden Nachfrage nach hoch-
wertige Medizinprodukten gerecht 
zu werden. Der Ausbau ist Teil ei-

ner globalen Wachstumsstrategie, 
zu der auch die Eröffnung einer 
Fabrik in China Ende Juni gehört. 
Die erste Bauetappe von „Schwerin 
2“ hat im Januar begonnen. Inner-

halb der ersten Ausbaustufe werden 
rund 350 neue Arbeits- und 20 zu-
sätzliche Ausbildungsstellen entste-
hen. Aktuell gibt es bereits 440 
Stellen, angeboten werden außer-

dem sieben verschiedene Lehrbe-
rufe. „Es ist uns sehr wichtig, die 
eigenen Fachkräfte auszubilden“, 
betonte Frank Mengis.
Das Bekenntnis zum Standort un-
terstrich auch Simon Michel, CEO 
bei Ypsomed. Er bedankte sich 
gleichzeitig bei Politikern und Be-
hörden vor Ort für die gute und 
effektive Zusammenarbeit – ein 
Beispiel war der digital gestellte 
und schnell genehmigte Bauantrag. 
Das hörte Schwerins Oberbürger-
meister Rico Badenschier natürlich 
gern. Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig freute sich über das Be-
kenntnis zum Land MV, in dem die 
Gesundheitswirtschaft längst eine 
der wichtigsten Branchen ist. 
Ypsomed ist als Innovations- und 
Technologieführer bevorzugter 
Partner von Pharma- und Biotech-
unternehmen für Pens, Autoinjek-
toren und Pumpensystemen zur 
Verabreichung von flüssigen Medi-
kamenten.�

YPSOMED WÄCHST WEITER
Grundstein für zweites Produktionswerk in Schwerin gelegt / 350 neue Arbeitsplätze entstehen

Ministerpräsidentin Manuela Schwesig und CEO Simon Michel füllen die Zeit-
kapsel für den Grundstein des neuen Produktionswerks.� Foto: Schwerin live

Tagespflege 
Alte Brauerei

Neue Tagespflege in Schwerin: 
Eröffnung der „Alten Brauerei“ im Juni 2025
Aufmerksame Beobachter haben bereits be-
merkt, dass im Holzhof 3 in Schwerin seit 
mehreren Monaten eifrige Bauarbeiten durch-
geführt werden. Schon bald soll der Neubau in 
unmittelbarer Nähe zur Schweriner Innenstadt 
mit Leben gefüllt werden. Hier wird zum 01. Juni 
2025 eine neue Tagespflege für pflegebedürf-
tige Menschen entstehen.Die Tagespflege 
„Alte Brauerei“ setzt auf eine abwechslungs-
reiche Betreuung, bei der der persönliche Kon-
takt im Mittelpunkt steht. 

Neben kreativen und geselligen Aktivitäten sorgt ein 
engagiertes Team des Pflegedienst Kohlers für das 
Wohlbefinden der Gäste. Ein Abhol- und Bringservice 
sowie eine umfassende Mahlzeitenversorgung er-
leichtern den Alltag zusätzlich. „Unser Ziel ist es, einen 
Ort zu schaffen, an dem sich unsere Gäste nicht nur 
gut versorgt, sondern auch rundum wohlfühlen. 
„Bei uns ist niemand allein“, erklärt Melanie
Trepczyk, Standortleitung des Pflegedienstes Kohler, 
mit großer Vorfreude. 

Sei dabei im neuen Team! Jetzt noch eine Stelle als 
Pflegefachkraft oder Pflegekraft sichern!

Ansprechpartnerinnen:

info@pflegedienst-kohler.de 

0179 727 8144

Melanie Trepczyk & 
Nadine Schacht

Unser Angebot 
im Überblick:

Mehr erfahren!

Holzhof 3, 19055 Schwerin

Abwechslungsreiches 
Essensangebot inkl. 
Mittagessen

Liebevolle Pflege und 
Betreuung in familiärer 
Atmosphäre

Vielfältige Aktivitäten
und monatliche Feste

365 Tage im Jahr 
von 9:00 - 17:00 Uhr 
für Sie geöffnet

Platz für bis zu 
31 Besucher*innen

Organisierter Bring- 
und Abholservice

Jetzt auch direkt per WhatsApp bewerben!

Neueröffnungim Juni
2025!

4,6 5,0



9PR-Anzeige  •  April 2025

Seite 9
April 2025
Ausgabe 199

DOC AKTUELL · GESUNDHEIT IST UNSER THEMA

Lärm kann krank machen – schließlich lassen sich die Ohren nicht zuklappen. Aus diesem Grund gibt es 
seit 1998 jedes Jahr im April den „Tag gegen Lärm“, eine Aktion der Deutschen Gesellschaft für Akustik. 
Das Motto in diesem Jahr lautet „Ruhe rockt“ und lärmbewusstes Verhalten steht dabei im Fokus. Beson-
ders Kinder und Jugendliche denken oft nicht daran, wie wichtig der Schutz des Gehörs ist.
In Deutschland fühlen sich die meisten Menschen von Verkehrslärm gestört: rund 75 Prozent. Es folgen 
Flugverkehr und der Verkehr auf der Schiene, mit bis zu 60 Prozent wird aber auch Nachbarschaftslärm 
genannt. Dabei ist Lärm natürlich eine subjektive Größe: Das Lärmempfinden von einzelnen Menschen 
ist unterschiedlich, d. h. die verschiedenen Geräusche und deren Schalldruckpegel werden subjektiv un-
terschiedlich bewertet. Bei der Wahrnehmung und Bewertung von Geräuschen spielen die aktuelle Si-
tuation, in der sich Betroffene befinden, und die momentan ausgeführte Tätigkeit eine Rolle. Übrigens: 
Geräusche können auch die Gesundheit beeinträchtigen, ohne dass diese bewusst als störend und belästi-
gend empfunden werden.�  

Der zweite Jahrgang hat das 
Hebammenstudium an der Uni-
versitätsmedizin Rostock abge-
schlossen. 13 Absolventinnen 
bestanden die staatliche Prüfung 
zur Hebamme und erwarben den 
akademischen Grad „Bachelor of 
Science“. Der duale Studiengang 
Hebammenwissenschaft wur-
de im Wintersemester 2020/21 
als erster primärqualifizierender 
Studiengang dieser Art in MV 
eingeführt. Er erstreckt sich über 
sieben Semester und kombiniert 
wissenschaftliche Inhalte mit um-
fassenden Praxiserfahrungen.�

Tag gegen Lärm thematisiert unterschätzte Belastung für Gesundheit

IN DER RUHE LIEGT DIE KRAFT
BESTANDEN

VORSORGE KANN LEBEN RETTEN
Darmkrebs lässt sich im frühen Stadium gut erkennen und behandeln

Mehr als 22.000 Sterbefälle mit der 
Diagnose Darmkrebs könnten in 
Deutschland Jahr für Jahr verhin-
dert werden. Noch wird diese Dia-
gnose bei einer von 19 Frauen und 
einem von 15 Männern gestellt. 
Das Erkrankungsrisiko steigt bis 
ins hohe Alter an. Mehr als die 
Hälfte der Patienten erkranken jen-
seits des 70. Lebensjahres, nur etwa 
10 Prozent der Krebserkrankungen 
treten vor dem 55. Lebensjahr auf.
Vor diesem Hintergrund ruft Me-
cklenburg-Vorpommerns Gesund-
heitsministerin Stefanie Drese dazu 
auf, Vorsorgeangebote zu nutzen: 
„Jedes Jahr kommen in MV rund 
1.200 Neuerkrankungen dazu, ob-
wohl sich kaum eine andere bösar-
tige Tumorerkrankung so sicher in 
einem frühen Stadium erkennen 
und behandeln lässt“, so die Minis
terin. Seit dem 1. April 2025 kön-
nen Frauen wie Männer bereits ab 
einem Alter von 50 Jahren eine 
Darmspiegelung in Anspruch neh-

men. Bisher war das erst ab 55 Jah-
ren möglich. Aktuell leben in MV 
etwas etwa 7.550 Menschen mit der 
Diagnose. Bei Frauen ist Darm-
krebs die zweithäufigste und bei 
Männern die dritthäufigste Tumor
erkrankung.
Die Teilnahme an den Vorsorgeun-
tersuchungen ist kostenfrei. Bei 

einem familiären Risiko, an Darm-
krebs zu erkranken, sollte früher 
mit der Vorsorge begonnen werden. 
Gesunde Ernährung und Bewe-
gung können zur Reduzierung des 
Erkrankungsrisikos beitragen.
Drei Viertel der Darmkrebsfälle 
könnten mit der regelmäßigen Teil-
nahme an Vorsorgeuntersuchungen 

verhindert werden. Seit 2002 ist 
mit der Einführung der Darm-
krebsvorsorge die Anzahl der To-
desfälle durch Darmkrebs so um 
mehr als 40 Prozent zurückgegan-
gen. Da aber weiterhin mehr als 
20.000 Menschen jährlich mit die-
ser Diagnose sterben, wäre eine ver-
stärkte Teilnahme an den angebo-
tenen Vorsorgemaßnahmen sehr 
wichtig. Damit könnte die Zahl der 
jährlich an Darmkrebs erkrankten 
Menschen erheblich verringert wer-
den. Bisher nutzen nur 10 bis 40 
Prozent der anspruchsberechtigten 
Einwohner ab 50 Jahren den Stuhl-
test (iFOBT) bzw. die Darmspiege-
lung. Wenn Darmkrebs diagnosti-
ziert ist, so können 100 Prozent der 
Frühkarzinome durch die Chirur-
gie oder bereits die ambulante En-
doskopie geheilt werden. Auch des-
halb ist es wichtig, keine Angst vor 
der Vorsorgeuntersuchung zu ha-
ben.�
www.sozial-mv.de

Der Hausarzt ist der erste Ansprechpartner.� Foto: Adobe Stock · WavebreakMediaMicro
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UNBESCHWERT AUF REISEN GEHEN
Im Sanitätshaus Kowsky gibt es viel Nützliches für eine verbesserte Mobilität

Endlich Kofferpacken: Im Früh-
ling beginnt die Reisesaison. Ob 
mit dem Auto, dem Bus oder im 
Flieger, ob ganz weit weg oder 
nur kurz um die Ecke: Urlaub ist 
für viele Menschen die schönste 
Zeit des Jahres. Damit sich Rei-
sen unbeschwert genießen lassen, 
lohnt ein Besuch im Sanitätshaus 
Kowsky.
„Reisestrümpfe können zum Bei-
spiel bei längeren Flugreisen Be-
schwerden vorbeugen“, sagt Mit-
arbeiterin Susanne Reichelt. Denn 
langes Sitzen ist Schwerstarbeit für 
die Venen. Die Gefäße stellen auf 
„weit“, die Klappen schließen nicht 
richtig, der Blutfluss wird langsa-
mer. Kommen jetzt im Flugzeug 
noch Enge und unterschiedliche 
Druckverhältnisse dazu, kann das 
zu gesundheitlichen Problemen 
führen. Gleiches gilt natürlich 
auch bei langen Auto-, Zug- und 
Busreisen. Hier bringen Kompres-
sionsstrümpfe Entlastung für die 
Gefäße. Das ist übrigens nicht nur 
bei Venenleiden wichtig: Men-
schen mit einem gesunden Venen-
system können ebenso an einer 
Reisethrombose erkranken. 

MEHR SICHERHEIT BEIM LAUFEN

Bei langem Sitzen ebenfalls unter 
Spannung: der Nacken. „Hier 
hilft einen Nackenhörnchen“, 
weiß Susanne Reichelt. Denn 
wenn der Kopf beim Schlafen auf 
langen Fahrten unkontrolliert zur 
Seite kippt, macht das spätestens 
beim Aufwachen keinen Spaß. 
Wer nicht mehr ganz so gut zu 
Fuß ist oder bei längeren Stadt-
rundgängen Entlastung wünscht, 
ist mit einem Gehstock gut bera-
ten. Längst gibt es den in Teles
kopform, so dass er sich im Koffer 
klein macht und nur bei Bedarf 
zum Einsatz kommt.
Apropos klein machen: Auch Roll-
stuhlfahrer können mit leichtem 
Gepäck reisen. Möglich macht 
dies zum Beispiel das Modell 
Ergo Lite 2 des Herstellers Life & 
Mobility. Es bezeichnet einen falt-
baren Rollstuhl zum Schieben, der 
im Normalzustand 8,7 Kilogramm 
und mit abgebauten Rädern ledig-
lich 6,4 Kilogramm auf die Waage 

bringt. Oder besser gesagt: in den 
Kofferraum. „Viele Menschen 
wollen gern zusammen mit ihrem 
Partner mobil sein. Das Modell 
ist eine gute Wahl, wenn auch der 
Partner nicht mehr schwer heben 
kann“, sagt Kowsky-Mitarbeiter 
Hagen Dehl. 
Während der Ergo Lite 2 gescho-
ben werden muss, gibt es das elek-
trisch klappbare Modell, das mit 
elektrischem Antrieb unterwegs 
ist. Auch dieser Rollstuhl ist im 
Vergleich zu anderen elektrischen 
Kollegen sehr leicht. Er wiegt 
ohne Akku rund 20 Kilogramm 
– ebenfalls ein handliches Paket, 
wenn es darum geht, ihn für die 
Urlaubsreise oder den Ausflug im 
Kofferraum zu verstauen.
Ein echtes Leichtgewicht ist auch 
der Rollator von Sanida, der neuen 
Handelsmarke, zu deren Verbund 
das Sanitätshaus Kowsky gehört. 
Das Modell wiegt lediglich 5,5 
Kilogramm. Ein Gehstockhalter 
und ein gepolsterter Rückengurt 
gehören zur Standardausstattung. 
Das macht den Rollator zu einem 
guten Begleiter, weil er unterwegs 
auch schnell als mobiler Sitzplatz 
zum Einsatz kommt. Nicht zu-
letzt sorgt bei diesem Modell 
eine geräumige Netztasche dafür, 
dass auf Ausflügen und Reisen 
alles Wichtige eingepackt werden 
kann.�

Hagen Dehl und Susanne Reichelt zeigen es: Der elektrisch klappbare 
Rollstuhl ist im ausgefahrenen Zustand eine bequeme Mobilitätshilfe.

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Nackenhörnchen, Teleskop-Gehstock und Reisestrümpfe: Vor dem 
Urlaub lohnt ein Besuch bei Kowsky.�  Fotos: Schwerin live/Sanitätshaus Kowsky
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Am LUP-Klinikum Helene von 
Bülow in Ludwigslust ist der neue 
hochmoderne Linksherzkatheter-
Messplatz offiziell eingeweiht wor-
den. Das Team um Chefarzt Dr. 
med. Sefer Abdija hat die neuen 
Räume nach rund einem Jahr Bau-
zeit Ende März in Betrieb genom-
men. Die Verlegung des Mess-
platzes in unmittelbare Nähe zur 
kardiologischen Station und die 
Neuanschaffung des Gerätes ko-
steten rund 2,75 Millionen Euro 
und sind Teil eines umfangreichen 
Modernisierungsprozesses am 
Krankenhaus Ludwigslust.
Mit der großzügigeren Raumgestal-
tung bietet der neue Linksherzka-
theter-Messplatz verbesserte Unter-
suchungsbedingungen sowie eine 
verbesserte Patientenversorgung vor 
und nach minimalinvasiven Ein-
griffen. „Eine moderne Bildgebung 
ermöglicht uns eine noch präzisere 
Diagnostik bei gleichzeitig gerin-
gerer Strahlenbelastung. Das ist ein 
wichtiger Fortschritt in puncto Pa-
tientensicherheit sowie beim Schutz 
des medizinischen Personals“, be-
tont Chefarzt Dr. med. Abdija. 
Jährlich werden in seiner Abteilung 

rund 1000 Herzkatheteruntersu-
chungen sowie 220 Herzschrittma-
cher-Implantationen durchgeführt. 
Das Team, bestehend aus vier wei-
teren Kardiologen und fünf spezia-
lisierten Pflegefachkräften, sichert 
an 365 Tagen im Jahr eine Rufbe-
reitschaft rund um die Uhr ab. 
„Die Kardiologie hat in unserem 
Klinikverbund einen sehr hohen 
Stellenwert. Denn gerade Herz
erkrankungen sind bei der älteren 

Bevölkerung ein wichtiges Thema. 
Mit dem neuen Linksherzkatheter-
Messplatz stärken wir das kardiolo-
gische Zentrum am Standort Lud-
wigslust“, sagt Alexander M. Gross, 
Geschäftsführer der LUP-Kliniken 
gGmbH.
Der Neubau wurde notwendig, da 
die bisherigen Räumlichkeiten in 
der Notaufnahme Ludwigslust be-
engt waren und zusätzliche 
Funktionsräume fehlten. Zudem 

wird der Platz des bisherigen Links-
herzkatheter-Messplatzes für die 
Neustrukturierung der Notaufnah-
me benötigt. Bereits im Sommer 
2023 hat das LUP-Klinikum Hele-
ne von Bülow Fördermittel in Höhe 
von 6,2 Millionen Euro vom Sozi-
alministerium MV erhalten. Ein 
Teil der Summe wurde bereits im 
Herbst 2023 in eine neue Geräte
aufbereitung der Funktionsdia-
gnostik gesteckt. Weitere Mittel 
flossen in die Verlegung des Links-
herzkatheter-Messplatzes. Rund 
3,2 Millionen Euro sind noch für 
die Neustrukturierung der Notauf-
nahme vorgesehen. Die Umbauar-
beiten sollen voraussichtlich im 
Frühjahr 2025 beginnen.
„Mit diesen Investitionen stärken wir 
nicht nur den Standort Ludwigslust, 
sondern den gesamten Klinikver-
bund. Die gezielte Weiterentwick-
lung unserer Krankenhäuser trägt 
dazu bei, die Häuser weiter zu profi-
lieren und ihre Bedeutung für den 
ländlichen Raum dauerhaft zu si-
chern“, sagt Landrat Stefan Stern-
berg, Vorsitzender der Gesellschaf-
terversammlung LUP-Kliniken 
gGmbH. �

START FÜR NEUE DIAGNOSTIK 
Linksherzkatheter-Messplatz nimmt Arbeit auf: Bessere Bildgebung bei reduzierter Strahlenbelastung

Das Team des Linksherzkatheter-Messplatzes sowie Vertreter:innen der 
Krankenhausbetriebsleitung und Landrat Stefan Sternberg als Vorsitzen-
der der Gesellschafterversammlung LUP-Kliniken gGmbH � Foto: LUP-Kliniken

Community Health Nurses: Eric 
Lindemann, Laura Jenssen, Anja 
Jacobs (v.l.)�  Foto: Dr. B. Moldenhauer

Zu der LUP-Kliniken gGmbH gehören die LUP-Klinikum Helene 
von Bülow gGmbH mit ihren Standorten Hagenow und 
Ludwigslust sowie die LUP-Klinikum am Crivitzer See gGmbH. 

WERDEN AUCH SIE TEIL  
UNSERES STARKEN TEAMS!
Mehr zu unseren offenen Stellen und Ausbildungsmöglichkeiten 
auf karriere.lup-kliniken.de ka
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Das LUP-Klinikum am Crivitzer See 
setzt mit dem Projekt „LuP-Regio“ 
auf die nachhaltige Verbesserung der 
Gesundheitsversorgung im Land-
kreis Ludwigslust-Parchim und star-
tet dazu eine umfangreiche Studie. 
Im Fokus stehen Community Health 
Nurses, spezialisierte Pflegekräfte, 
die als erste Anlaufstelle bei Gesund-
heitsfragen agieren, individuelle Be-
ratungen durchführen und Behand-
lungen koordinieren. Ziel ist eine 
schnellere und bedarfsgerechte Be-
treuung der Patient:innen.
Die Community Health Nurses wol-
len ihre Arbeit und das Projekt
„LuP-Regio“ vorstellen und laden zu 
einer Info-Veranstaltung am Mitt-
woch, 23. April 2025, um 16 Uhr, 
in den Essenraum an der Grund-
schule Crivitz, Schulstraße 1, ein. In-

teressierte erfahren zudem, welche 
Kriterien erfüllt werden müssen, um 
an der Studie teilzunehmen. Zudem 
gibt es einen kostenlosen Check-up. 
Für einen kleinen Imbiss wird ge-
sorgt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
„LuP-Regio“ wird mit 7,4 Millionen 
Euro gefördert und soll die regionale 
Gesundheitsversorgung nachhaltig 
verbessern.�  
�

BESSER VERSORGT
IM LÄNDLICHEN RAUM
Community Health Nurses beraten und begleiten

Nächste Info-Termine für 
werdende Eltern:
Dienstag, 6. Mai, 
Dienstag, 3. Juni 
Beginn ist jeweils 
um 18 Uhr 
im Krankenhaus Hagenow.
Geschwister aufgepasst!
Für werdende Geschwister bieten 
die Hebammen des Kreißsaals 
Hagenow eine Geschwisterschule 

an. Freitag, 13. Juni, Freitag, 
15. August, Anmeldung unter: 
geburtshilfe@lup-kliniken.de 
Gesundheitsforum Rücken-
schmerzen: „Training statt 
Spritze“
Donnerstag, 24. April, 16 Uhr 
Speisesaal Crivitz, Teilnahme 
kostenlos. Anmeldung: 03883-
736726, Gesundheitsforum@
lup-kliniken.de



Seite 12
April 2025

Ausgabe 199

THEMA links

Job gesucht? 
Sichere und gut bezahlte Arbeitsplätze.  
www.ypsomed.de/schwerin

Produktion.
Ypsomade.
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Studium

Bald ist es wieder so weit: Am 
22. Mai öffnet die Hochschule 
Wismar ab 9 Uhr ihre Türen für 
alle, die das Wismarer Campus
leben hautnah erleben möchten. In 
nur wenigen Minuten kannst Du 
zwischen den Fakultäten für Tech-
nik, Wirtschaft und Gestaltung 
wechseln und Labore, Werkstätten 
sowie Ateliers erkunden.
Erlebe unseren Makerspace, be-
suche die StartUpYard und nimm 
an Mitmachaktionen, Vorträgen, 
Workshops und Führungen teil. 
Während des gesamten Tages ste-
hen Dir die Studienberatung, Stu-
dierende und Professor:innen bei 
Fragen zur Verfügung. Außerdem 
erwarten Dich Sport, Spaß, Spiel, 
Foodtrucks und vieles mehr!
Plane Deinen individuellen Hoch-
schultag und entdecke das kom-
plette Programm unter: www.
hs-wismar.de/campus-ahoi.
Es erwarten Dich unter anderem:
• �Infos zu Studienorientierung, 

Finanzierung & Bewerbung
• �Wissenswertes zu Auslands-

studium, dualem Studium & 
Stipedien

• �Mappenberatung der Fakultät 
Gestaltung

• �Vorträge der Wirtschaftswissen-
schaften

• �Campus-, Labor- und Gebäude-
führungen

• �Experimente & Mitmach
aktionen

• �Campusfahrten mit selbst
gebauten Fahrzeugen

• �Filmvorführungen & KI-Work-
shops

• �Elterncafé & Spezialangebote 
für Lehrer:innen

Zeitgleich findet unsere Karriere-
messe „StuWi“ in Wismar statt – 
die größte Karrieremesse Mecklen-
burg-Vorpommerns, speziell für 
unsere Studierenden.
Du interessierst Dich für Seefahrt, 
Anlagentechnik & Logistik? 
Dann komm am 23. & 24. Mai 

nach Rostock-Warnemünde. Dort 
präsentiert sich der Bereich mit 
seinen maritimen Studiengängen. 
Hier erwarten Dich das Maritime 
Simulationszentrum (MSCW), 

moderne Labore und Campus-
führungen.
Wir freuen uns auf Dich – in 
Wismar und in Warnemünde.�
www.hs-wismar.de/campus-ahoi

CAMPUS AHOI! DEIN STUDIUM WARTET
Hochschulinfotage in Wismar und Warnemünde geben spannende Einblicke in den Hochschulalltag

22. Mai in Wismar
23. & 24. Mai in Warnemünde
Hinweis: Auf dem Campus in Warnemünde präsentiert 
sich ausschließlich der Bereich Seefahrt, Anlagen- 
technik und Logistik.

Hier geht es  
zum Programm!

www.hs-wismar.de

Bei Experimenten und Mitmachaktionen erleben Studieninteressierte die prak-
tische Ausrichtung der Hochschule.� Foto: Hochschule Wismar
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Studium

Natur, Gesundheit, Ernährung: 
Was Mecklenburg-Vorpommern 
ausmacht, wird an der Hochschule 
Neubrandenburg in 38 Studien-
gängen praxisnah gelehrt und er-
forscht. Zum Angebot gehören 
Fachrichtungen wie Lebensmittel-
technologie, Geoinformatik und 
Soziale Arbeit.
Davon können sich Schulabgänger 
und Studieninteressierte jetzt selbst 
ein Bild machen: Am 26. April ist 
Hochschulinformationstag in Neu-
brandenburg. Zwischen 10 und l4 
Uhr erfahren Interessierte hier alles 
über das umfangreiche Studienan-
gebot und die verschiedenen Studi-
enmodelle. Denn ob Bachelor oder 
Master, berufsbegleitend oder dual: 
Für jeden gibt es das passende An-
gebot.
Bei Rundgängen durch die Labore 
der Fachbereiche lernen Schulab-
gänger am Infotag zum Beispiel die 
moderne Ausstattung der Hoch-
schule kennen. Sie können an einer 

der angebotenen Campusfüh-
rungen teilnehmen und sich von 
den kurzen Wegen überzeugen. 
Und sie können mit Studierenden 

ins Gespräch kommen und so aus 
erster Hand erfahren, wie der 
Hochschulbetrieb läuft. Besonders 
vorteilhaft für die Zukunft: An der 

Hochschule Neubrandenburg fin-
den Studierende schnell und un-
kompliziert mit lokalen und regio-
nalen Unternehmen zusammen, 
um bereits während des Studiums 
einen Einstieg auf dem Arbeits-
markt zu finden. Praxisphasen sind 
beispielsweise feste Bestandteile der 
akademischen Ausbildung, was po-
tenzielle Arbeitgeber zu schätzen 
wissen. Außerdem sprechen für 
Neubrandenburg die attraktive 
Lage inmitten der Seenlandschaft 
auf halbem Weg nach Berlin, be-
zahlbare Wohnungsmieten und Le-
benshaltungskosten sowie ein viel-
fältiges Freizeitangebot. 
Ein breites soziales Betreuungsan-
gebot an der Hochschule soll darü-
ber hinaus dafür sorgen, dass sich 
hier alle wohlfühlen. Studieren, le-
ben, arbeiten: In Neubrandenburg 
gibt es das Rundum-sorglos-Paket, 
eingebettet in eine Landschaft mit 
über 1000 Seen.�
www.hs-nb.de

STUDIENGÄNGE MIT WEITBLICK
An der Hochschule Neubrandenburg erwartet Studierende ein vielfältiges Angebot

Die Hochschule Neubrandenburg lockt junge Leute mit einem modernen 
Campus.� Foto: Hochschule Neubrandenburg

Tagespflege 
Alte Brauerei

Neue Tagespflege in Schwerin: 
Eröffnung der „Alten Brauerei“ im Juni 2025
Aufmerksame Beobachter haben bereits be-
merkt, dass im Holzhof 3 in Schwerin seit 
mehreren Monaten eifrige Bauarbeiten durch-
geführt werden. Schon bald soll der Neubau in 
unmittelbarer Nähe zur Schweriner Innenstadt 
mit Leben gefüllt werden. Hier wird zum 01. Juni 
2025 eine neue Tagespflege für pflegebedürf-
tige Menschen entstehen.Die Tagespflege 
„Alte Brauerei“ setzt auf eine abwechslungs-
reiche Betreuung, bei der der persönliche Kon-
takt im Mittelpunkt steht. 

Neben kreativen und geselligen Aktivitäten sorgt ein 
engagiertes Team des Pflegedienst Kohlers für das 
Wohlbefinden der Gäste. Ein Abhol- und Bringservice 
sowie eine umfassende Mahlzeitenversorgung er-
leichtern den Alltag zusätzlich. „Unser Ziel ist es, einen 
Ort zu schaffen, an dem sich unsere Gäste nicht nur 
gut versorgt, sondern auch rundum wohlfühlen. 
„Bei uns ist niemand allein“, erklärt Melanie
Trepczyk, Standortleitung des Pflegedienstes Kohler, 
mit großer Vorfreude. 

Sei dabei im neuen Team! Jetzt noch eine Stelle als 
Pflegefachkraft oder Pflegekraft sichern!

Ansprechpartnerinnen:

info@pflegedienst-kohler.de 

0179 727 8144

Melanie Trepczyk & 
Nadine Schacht

Unser Angebot 
im Überblick:

Mehr erfahren!

Holzhof 3, 19055 Schwerin

Abwechslungsreiches 
Essensangebot inkl. 
Mittagessen

Liebevolle Pflege und 
Betreuung in familiärer 
Atmosphäre

Vielfältige Aktivitäten
und monatliche Feste

365 Tage im Jahr 
von 9:00 - 17:00 Uhr 
für Sie geöffnet

Platz für bis zu 
31 Besucher*innen

Organisierter Bring- 
und Abholservice

Jetzt auch direkt per WhatsApp bewerben!

Neueröffnungim Juni
2025!

4,6 5,0

Samstag, 26. April 2025 I 10 bis 14 Uhr 
HOCHSCHULINFORMATIONSTAG

WIR SEHEN UNS!
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Energietag MV

Noch mehr E-Scooter: Die Stadt 
Schwerin hat der Firma VOI eine 
Sondernutzungserlaubnis für 200 
Fahrzeuge in der Landeshauptstadt 
erteilt. Damit gibt es jetzt insgesamt 
300 E-Scooter von zwei gewerb-
lichen Anbietern in Schwerin. Eine 
von der Verkehrsplanung zuvor defi-
nierte stadtverträgliche Höchstgren-
ze legt fest, dass auch nicht mehr als 
300 genehmigt werden sollen.

VOI ist ein schwedischer Anbieter 
für Mikromobilität. Die Scooter 
sind bereits im Stadtgebiet zu fin-
den. 
Seit 2019 sind in Deutschland 
mit der Elektrokleinstfahrzeuge-
Verordnung die rechtlichen Vo-
raussetzungen für die Nutzung von 
E-Scootern im Straßenverkehr ge-
schaffen worden.�
www.schwerin.de

ZAHL DER E-SCOOTER 
IST GEWACHSEN
300 elektrische Roller stehen in Schwerin bereit

In Schwerin sind weitere E-Scooter dazugekommen.� Foto: Schwerin live

Um aktiv zur Energiewende bei-
zutragen, hat die Nordkirche das 
„Energiewerk in der Nordkirche“ 
(EWiN) gegründet. Sieben Kir-
chenkreise, darunter Mecklenburg, 
und die Landeskirche setzen dabei 
auf erneuerbare Energie. Ziel ist es, 
Strom aus Wind- und Solarenergie 
zu erzeugen und so aktiv zur Klima-
wende beizutragen. Das norddeut-
sche Energieunternehmen GP Joule 
bringt die technische Expertise ein.
Zu den ersten Aufgaben von EWiN 
gehört die Erfassung geeigneter 
Flächen für Wind- und Photovol-
taikanlagen. Die konkrete Umset-
zung soll dann durch regionale Be-
triebsgesellschaften erfolgen. „Mit 
der Erzeugung von Strom aus rege-
nerativen Quellen sichern wir nicht 
nur unseren eigenen Energiebedarf, 
sondern werden selbst aktiver Teil 
der Klimawende“, erklärt Dr. Chri-
stoph Schöler, Geschäftsführer des 

Klimaausschusses der Kirchenlei-
tung. Das Projekt wurde vom Lan-
deskirchenamt unter Federführung 
des Finanzdezernats begleitet und 
im Klimaausschuss der Kirchenlei-
tung entwickelt.
Als gute Gründe für die Nutzung 
erneuerbarer Energien nennt die 
Nordkirche in ihrem Klimaportal 
neben der Verantwortung für die 
Bewahrung der Schöpfung auch 
die Vorbildfunktion: Wenn Kir-
chen als Gemeinschaften und In-
stitutionen zum Klimaschutz bei-
tragen, würden sie damit auch ihre 
Mitglieder und die Gesellschaft für 
Nachhaltigkeit sensibilisieren. Da-
rüber hinaus sei der wirtschaftliche 
Faktor ein weiterer wichtiger As-
pekt. Langfristig könnten Erneuer-
bare Energien helfen, Energiekos
ten zu reduzieren.�
www.nordkirche-
klimaportal.de

NORDKIRCHE 
MIT ENERGIEWERK
Ziel: Aktiv zur Energiewende beitragen
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Energietag MV

„Ganz klar. Erneuerbar.“ Dieses 
Motto steht über dem Energietag 
MV, der am 26. April mit verschie-
denen Aktionen im ganzen Land 
Interessierte dazu einlädt, die Ener-
gielandschaft zu entdecken. Wie 
klingt eigentlich eine Windenergie-
anlage aus nächster Nähe? Was pas-
siert hinter den Kulissen des Wär-
mespeichers in Rostock? Und wer 
gewinnt beim Familiencup auf der 
Carrera-Bahn im Landeszentrum 
für Erneuerbare Energien (Leea) 
Neustrelitz?
Der bereits 10. Energietag vereint 
Informationen zur Vielfalt der Er-
neuerbaren Energien mit einem 
Ausflugsangebot für die ganze Fa-
milie. Dazu tragen Unternehmen, 
Initiativen und Institutionen bei – 
der Energietag spiegelt auch hier 
eine Entwicklung. „Überall im 
Land sind interessante Projekte ent-
standen, haben sich engagierte Fir-
men angesiedelt und es wurden 
neue Wissenschafts- und For-

schungsinstitute eröffnet“, sagt 
Wirtschaftsminister Wolfgang 
Blank. Er lädt dazu ein, am  
26. April zu erleben, wie die Ener-
giewende vor Ort aussieht. Zu den-
jenigen, die sie mitgestalten, gehört 
in Westmecklenburg beispielsweise 

die WEMAG. Hier haben Besu-
cher am 26. April Gelegenheit, ei-
nen Blick in den Schweriner Batte-
riespeicher im Neumühler Weg 8 
(Lankow) zu werfen. Dort finden 
stündlich Führungen statt; die erste 
um 10 Uhr, die letzte um 15 Uhr. 

Darüber hinaus wird der kommu-
nale Energieversorger an diesem 
Tag auch zu Themen wie PV-Anla-
gen, Ladestationen und Wärme-
pumpen informieren.
„Spannung halten – Gas geben!“ 
lautet das Motto des Energietags 
bei den Stadtwerken Schwerin. Die 
Netzgesellschaft als Tochter der 
Stadtwerke veranschaulicht den ak-
tuellen Stand zur Einspeisung er-
neuerbarer Energien in das 
Schweriner Netz – und die Heraus-
forderungen, die mit der Energie-
wende einhergehen. Komplettiert 
wird das Angebot von einem Un-
terhaltungsprogramm, in dem auch 
wichtige städtische Jubiläen – 170 
Jahren Gas, 120 Jahren Strom – 
eine Rolle spielen werden. Die Ver-
anstaltung findet bei der Netzge-
sellschaft Schwerin, Eckdrift 
43-45, statt. Weitere Veranstal-
tungsangebote sind auf der Home-
page zu finden.�  
www.energietag-mv.de

EINBLICKE IN DIE ENERGIEWENDE
Am 26. April gibt es beim Energietag MV rund ums Thema zahlreiche Informationsangebote

Im Batteriespeicher der WEMAG in Lankow werden mehrere Führungen 
stattfinden.� Foto: WEMAG

ENERGIETAG MV 26. April 2025 
10 –16 Uhr
Eckdrift 43 – 45

Technische  
Ausstellung

Hüpfburg,  
Kinder­

schminken  
& mehr

Imbiss­
angebote

netzliches  
Wissen

ERLEBNIS
ENERGIE­ 

NETZ 
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Porträt

Beim Anblick eines Sperrmüllhau-
fens beginnen ihre Augen zu leuch-
ten. Wo andere Frauen sich Schuhe 
von Moschino wünschen, träumt 
sie vom neuen Schleifsystem von 
Makita. Und Konservendosen sind 
nicht nur Konservendosen, sondern 
wahlweise Übertöpfe, Besteckhal-
ter und Blumenvasen: Undine 
Behrmann liebt es, Dingen eine 
neue Funktion zu geben. Die ge-
bürtige Schwerinerin hat neben ih-
rem Haus in Rastow auch ihre 
Traumwerkstatt gefunden. „Ich 
habe den Carport gesehen und so-
fort gesagt: Da kommt sie rein“, er-
zählt Undine Behrmann. In dieser 
Werkstatt landet dann alles, was 
„reif für den Pinsel“ ist.
Unter diesem Usernamen postet 
die 35-Jährige bei Instagram Bilder 
ihrer Upcycling-Projekte – nicht im 
Sinne eines Nebenerwerbs, sondern 
im Interesse eines Austauschs mit 
Freunden und anderen Kreativen. 
„Mit dieser Arbeit schaffe ich mir 
einen Ausgleich zur Arbeit am 
Computer“, sagt Undine und fügt 
hinzu: „Außerdem bin ich nicht 
gut darin, Dinge wegzuwerfen.“
Die klassische Das-könnte-ich-ir-
gendwann-nochmal-brauchen-Fal-
le umgeht sie allerdings. Meist weiß 
sie nämlich von Anfang an, wozu 
sie leere Tomatengläser, ausgetrun-
kene Tetrapaks und durchgesessene 
Stühle nochmal gebrauchen kann. 
Mit Farbe besprüht und ein biss-
chen Makramee am Rand werden 
die Gläser zu Vasen im Vintage-
Look. Und wer benötigt schon eine 
intakte Sitzfläche, wenn der Stuhl 
mit integriertem Pflanzgefäß in 
derselben auch als Blumenskulptur 
im Garten Platz finden kann?
Ein bisschen, sagt Undine, liegt ihr 
Hang zum Handwerken wohl in 
der Familie. „Mein Opa war Tisch-
ler und hatte im Keller seiner Neu-
bauwohnung auf dem Dreesch im-
mer eine kleine Werkstatt“, erinnert 
sie sich. Wenn sie als Kind bei den 
Großeltern war, ging sie mit ihrem 
Opa gern dorthin: „Er hat mir ge-
zeigt, wie anders eine Kommode 
aus Kiefernholz aussehen kann, 
wenn man sie weiß lasiert und an-
dere Griffe anschraubt. Diesen 
Schrank habe ich heute immer 
noch.“ Damals, sagt Undine, habe 

sie in der Werkstatt natürlich eher 
zugesehen. Heute bedient sie 
Schleifmaschinen, Stichsäge und 
den alten Standbohrer aus Opas 
Keller ganz selbstverständlich. 
Auch die Werkbank hat sie von ihm 
geerbt, wenngleich Undine natür-
lich eines fehlt: „Ich würde meinen 
Opa manches Mal so gern um Rat 
fragen können.“
Ansonsten gilt: Selbst ist die Frau. 
Weil die eigene Wohnung inzwi-
schen mit individuell gestalteten 
Möbeln bestens ausgestattet ist, 
kommen Undines Freunde in den 

Genuss ihrer Kreativität. So hat sie 
zum Beispiel unlängst eine Garten-
bank mit DDR-Vergangenheit auf-
gefrischt und damit zwei Menschen 
eine große Freude bereitet. Das sind 
Momente, in denen Undine merkt, 
dass ihre Arbeit mehr ist als eine 
neu gestrichene Bank.
Und apropos Freude: Zu Undines 
Haushalt gehört auch Hündin Mae, 
die sie und ihr Partner vor einigen 
Jahren aufgenommen haben. Den 
Mischling „mit etwas Labrador 
drin“ holten die beiden über einen 
Tierschutzverein aus dem Ausland, 

um ihm dort ein Dasein als Straßen-
hund zu ersparen. Vermutlich freute 
Mae sich auch, als das Paar vor drei 
Jahren von Hamburg nach Rastow 
zog: weniger Asphalt unter den Pfo-
ten. In die Hansestadt hatte es Un-
dine zuvor beruflich verschlagen. Sie 
arbeitet dort als People-and-Cul-
ture-Managerin, ist also in der Per-
sonalentwicklung tätig. Für den Job 
wird in erster Linie ein PC ge-
braucht, so dass viel im Home-Of-
fice geht – also auch von einem 
Schreibtisch in Rastow.
Hier ist das junge Paar gut ange-
kommen. Undine dehnt ihre Lei-
denschaft für Zimmerpflanzen 
langsam auf den Garten aus, ihr 
Freund spielt beim FC Rastow 07 
Fußball. Und sogar dort war schon 
etwas reif für den Pinsel: Der Con-
tainer am Sportplatzrand, in dem 
sich die Fußballer umziehen, erhielt 
von der Upcycling-Spezialistin ei-
nen neuen Anstrich mit Logo und 
Vereinsfarben. Sport ist auch ein 
gutes Stichwort, wenn es um eine 
weitere Leidenschaft von Undine 
geht. Sie läuft, spielt Volleyball, 
praktiziert Yoga – und steigt seit ei-
niger Zeit regelmäßig in den Box-
ring. Fitness-Boxen gehört zu den 
Angeboten beim SV Teutonia Ra-
stow, übrigens angeleitet von Trai-
nerlegende Otto Ramin. „Unter 
den Boxern sind wir nur zwei 
Frauen und trainieren normaler-
weise gemeinsam. Aber in der Ur-
laubszeit war Otto mal drei Wo-
chen lang mein Sparringspartner 
– da war ich nach 30 von 90 Minu-
ten schon reif für die Dusche“, er-
zählt Undine. 
Sie probiert gern Dinge aus – ganz 
egal, ob es ums Boxen oder die Ver-
wertung von alten Metalltischen 
geht. Die Leidenschaft fürs Upcyc
ling hat dabei noch eine weitere Di-
mension: Sie bewahrt Dinge, die 
nochmal oder anders genutzt wer-
den können, vor der Tonne. „Wa-
rum also Deko einkaufen, wenn 
man die Sachen schon hat?“, fragt 
die Heimwerkerin mit Blick aufs 
kommende Osterfest. „Denn oft“, 
sagt Undine, „brauchst du Sachen 
nur anzumalen und dann sind sie 
richtig schön.“ � Katja Haescher 
www.instagram.com/
reif_fuer_den_pinsel/

SIE BRINGT FARBE INS LEBEN
Undine Behrmann macht aus Altem Neues: Upcycling ist ihre große Leidenschaft

Reif für den Pinsel? Undine Behrmann schenkt gebrauchten Dingen mit Farbe 
und Fantasie eine neue Karriere – wie das Vorher-Nachher-Beispiel zeigt. Hün-
din Mae ist dabei oft nicht fern.� Fotos: Privat
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Willkommen, Frühling: Auch in 
diesem Jahr lädt Schwerin am 
26. April in der Altstadt und am 
27. April im Freilichtmuseum in 
Mueß zum FrühjahrsErwachen ein. 
Das verspricht jede Menge Farbe, 
Kultur und ganz viel Musik. Das 
Konzert von Kutterscholle mit 
Speckstippe am Sonnabend um 11 
Uhr im Schleswig-Holstein-Haus 
ist da nur der Auftakt. Das Duo be-
gleitet die Eröffnung des zweitä-
gigen FrühjahrsErwachens. 
Ab Mittag lockt dann ein buntes 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm für alle Altersgruppen rund 
um den Markt. Zirkus und Akro-
batik, Walking-Acts, Literatur und 
Floristik gehören dazu. Die 
Schweriner Höfe laden zu einem 
Nandolino-Frühlingsfest ein und 
und im Garten des Schleswig-Hol-
stein-Hauses öffnet sich der Vor-
hang für kleine Künstler mit dem 
Schulzirkus Waldionelli. Außer-
dem dürfen sich die Besucher dort 

auf Kaffee, Kuchen plus ein Open-
Air-Puppenspiel vom Dorftheater 
Siemitz freuen. Und der Frühling 
ist an diesem Tag auch überall zu 
hören – sei es mit mitreißenden 
Big-Band-Sound von AtaXoundZ 
oder Musik zum Mitsingen, Swin-
gen und Tanzen von den „Strand-
perlen“. Um 14.30 Uhr dürfen 
dann alle Besucher einstimmen, 

wenn bei „Schwerin singt!“ auf 
dem Markt Frühlingslieder in den 
Notenständer kommen. Auch für 
die Uhrzeiten 13.30 und 16.30 gilt: 
Bitte merken.! Dann gastiert auf 
dem Markt das Chaos Varieté mit 
atemberaubender Artistik und 
wild-anarchistischem Humor. 
In der Buschstraße werden an die-
sem Wochenende die temporären 

Straßenmöbel eingeweiht. Darauf 
können dann Tanzlustige am 
Abend verschnaufen, wenn sie hier 
zu Lindy-Hop und Swing ins 
Schwitzen kommen. Abends gibt es 
zudem ein Album-Release-Konzert 
von Gajek im Kunstverein. 
Kraft für den Sonntag sollte aller-
dings bleiben: Ab 10 Uhr geht das 
FrühjahrsErwachen mit einem 
bunten Frühlingsmarkt und Fami-
lientag im Freilichtmuseum in 
Mueß weiter. Regionale Aussteller 
und Vereine präsentieren sich mit 
selbst Hergestelltem und Natur-
produkten. Ein Kinderkarussell 
dreht sich und Mitmach-Angebote, 
Schauschmieden und Schauspin-
nen bereichern das Programm. Fa-
milien können gerne mit eigenem 
Picknick, Decke und Bollerwagen 

kommen. 
Das komplette Pro-
gramm gibt es auf 
www.schwerin.de.
�

SCHWERIN BEGRÜSST DEN FRÜHLING
FrühjahrsErwachen am 26. April in der Altstadt und am 27. April im Freilichtmuseum in Mueß

Auch Bien & Blum sind in der Stadt unterwegs.� Foto: Mathias Schneider

Am 26. April feiert Schwerin das 
FrühjahrsErwachen. Dann sind 
auch die Schweriner Höfe mit von 
der Partie und nehmen das Motto 
zum Anlass, Drachen und Dinos zu 
erwecken. Daran werden vor allem 

Kinder viel Spaß haben – angekün-
digt ist nämlich das Nandolino-
Kinderfest.
Zur Erinnerung: Nandolino ist der 
Name der hölzernen Drachenfigur 
am Pfaffenteich, die mit Hilfe von 
Spenden wieder zurück an ihren 
alten Standort am Südufer geholt 
werden soll. Zugunsten des Pro-
jekts wird es deshalb eine Tombola 
mit vielen Gewinnen geben. Und 
auch drumherum erwartet die 
kleinen Besucher eine Menge Ab-
wechslung: Die Höfe versprechen 
jede Menge Spiel und Spaß, von 
Kinderschminken bis Seifenblasen 
dreht sich an diesem Tag alles um 
die großen Tiere. 
Nächster Termin in den Schwerin-
er Höfen ist dann das Filmkunst-
fest MV: Vom 5. bis 11. Mai ist das 
Festival hier zu Gast. Filmfreunde 
dürfen sich auf zahlreiche Veran-
staltungen freuen.�
schweriner-hoefe.de/

HÖFE FEIERN 
DRACHEN UND DINOS
Tombola am 26. April soll Nandolino helfen

Nandolino soll an den Pfaffenteich 
zurückkehren – dafür werden Spen-
den gesammelt.�  Foto: Schwerin live

Frühlingszauber
Schloss Ludwigslust

Schlossfreiheit 1 • 19288 Ludwigslust

www.beekenhof-veranstaltungen.de

Eintritt 9,– € • Kinder bis 16 Jahre frei.
Preis INKLUSIVE Eintritt ins Schlossmuseum - 

täglich bis 17:00 Uhr.

11.-13. April 2025
Öffnungszeiten Fr: 12.00 - 18.00 Uhr

Sa - So: 10.00 - 18.00 Uhr

Das Gartenfest für Pfl anzen, 
Erlesenes und Schönes
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 28. April Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung +++ 9. Mai, 17.30 Uhr Line Dance Flashmob +++ 10. Mai Weltkindermaltag +++ 12. Mai Tag der Pflege

Endlich wieder Farbe! Der Frühling 
kommt mit Rosé und Beerentönen 
und Besucher der Marienplatz-Ga-
lerie konnten dabei zusehen. Gleich 
zweimal zeigten Models vom Team 
tendence am verkaufsoffenen Sonn-
tag auf dem Laufsteg die Trends der 
aktuellen Saison. 
Sieben Geschäfte aus der Galerie 
hatten dafür Outfits und Acces-
soires zur Verfügung gestellt – Zu-
schauer der Modenschau konnten 

sich im Anschluss also zielgerichtet 
ins Shoppingvergnügen stürzen. 
Und die Neugier war groß: Die 
Stühle am Laufsteg waren lange vor 
Beginn besetzt. 
„Viel Wert wurde diesmal auf Ac-
cessoires wie Taschen, Brillen und 
auf Schuhe gelegt“, sagte Moderator 
Tim Lindemann. Und auch Leinen 
kehrt im Frühjahr und Sommer 
2025 in die Kleiderschränke zu-
rück.�

Mit Pastelltönen geht es in den Frühling.� Fotos: Rainer Cordes Neben aktueller Mode waren auch viele Accessoires zu sehen.

MODE, TRENDS UND FRÜHLINGSSONNE
Geschäfte aus der Marienplatz-Galerie zeigten am verkaufsoffenen Sonntag aktuelle Outfits

FÜR GLEICHSTELLUNG
Behindertenbeirat informiert am 28. April 

Im Mai findet der Europäische Pro-
testtag zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderung statt. Da-
rauf aufmerksam machen soll 
bereits am 28. April eine Aktion in 
der Marienplatz-Galerie. Zwischen 
10 und 18 Uhr ist hier der Behin-
dertenbeirat Schwerin mit verschie-
denen Informationsangeboten zu 
Gast. So wird sich zum Beispiel 
auch das Kompetenzzentrum für 
Menschen mit Hör- und Sehbehi-
derung an der Aktion beteiligen. 
Besucher können zum Beispiel Bril-

len aufprobieren, mit denen sie er-
fahren, wie es sich anfühlt, sehbe-
hindert zu sein. „Das können sich 
viele Menschen gar nicht vorstel-
len“, sagt die Vorsitzende des 
Schweriner Behindertenbeirats, 
Angelika Stoof. 
Am Europäischen Protesttag weisen 
Vereine und Verbände zum Beispiel 
auf mangelnde Barrierefreiheit hin 
und thematisieren auch Diskrimi-
nierung, die Menschen mit Behin-
derungen im Alltag immer wieder 
erfahren.�

Weg mit dem Mantel – bald wird es 
wieder warm.�

SPENDER GESUCHT!
Blutspende am 9. Mai in der Marienplatz-Galerie

Premiere in der Marienplatz-Galerie: 
Am 9. Mai ist hier erstmals zwi-
schen 11 und 16 Uhr der DRK-

Blutspendedienst zu Gast. Die mo-
bile Spendenstation entsteht im 
Erdgeschoss in dem Laden neben 
der Kult-Rolltreppe. Der DRK-
Blutspendedienst möchte mit der 
Aktion auf die Wichtigkeit des 
Blutspendens aufmerksam machen 
und auch neue Spender anspre-
chen. 
Verbinden lässt sich die Aktion so-
gar mit einem Einkaufsbummel: 
Wer zum Spenden kommt, darf 
zwei Stunden kostenlos in der Ma-
rienplatz-Galerie parken�

Am 9. Mai kann Blut gespendet 
werden.� Foto: Adobe Stock · New Africa 

Auch Männer dürfen im Sommer 
Bein zeigen.�
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 28. April Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung +++ 9. Mai, 17.30 Uhr Line Dance Flashmob +++ 10. Mai Weltkindermaltag +++ 12. Mai Tag der Pflege

Im Mai ist wieder Weltkindermal-
tag. Dann sind Mädchen und Jun-
gen eingeladen, Bilder zum Thema 
„Glück“ zu zeichnen – und zwar 
möglichst viele. Am 10. Mai, einem 
Sonnabend, wird deshalb in der 
Marienplatz-Galerie eine Malstraße 
eingerichtet, an der Farbe und Pa-
pier für einen guten Zweck zum 
Einsatz kommen.
Die Schweriner Aktionsgruppe zur 
Unterstützung des Kinderhilfs-
werks PLAN international ruft zu 
der Aktion auf und will die Bilder 
anschließend an den Stiftehersteller 
STAEDTLER weiterleiten. Der 
spendet für jedes eingesandte Bild 

einen Euro an PLAN international. 
Die Spendensummer soll in diesem 
Jahr einem Projekt in Togo zugute 
kommen, das Gesundheit und frü-
he Bildung von Kindern unter-
stützt. Das westafrikanische Land 
Togo ist eines der Ärmsten der 
Welt, bei dem es vor allem in länd-
lichen Regionen an Vorschulbil-
dungs- und Gesundheitseinrich-
tungen fehlt.
Gemalt werden kann zwischen 11 
und 16 Uhr, die Aktion richtet sich 
an Kinder zwischen drei und zwölf 
Jahren. STAEDTLER belohnt die 
jeweils 20 schönsten Bilder in vier 
Kategorien mit Glückspaketen.�

Der Frühling lockt nach draußen –
beste Aussichten, um aufs Fahrrad 
zu steigen. Ganz egal, ob es dabei 
ums Radeln, Sprinten oder E-Biken 
geht: Der CUBE Store in der Mari-
enplatz-Galerie hat für alle Ansprü-
che das Richtige auf Lager. Rund 
1500 Räder sind verfügbar.
Seit September 2019 ist der Laden 
für alle Zweirad-Fans eine gute 
Adresse. Und weil Radfahren nicht 
gleich Radfahren ist, gehört zur 
1300 Quadratmeter großen Ver-
kaufsfläche auch eine Indoor-Test-
strecke, auf der Kunden die Bikes 
gleich ausprobieren können. Als 
spezialisierter CUBE Fahrradstore 
macht das Schweriner Geschäft 
stets aktuelle Angebote in den ver-
schiedenen Bereichen – ob es nun 
um Mountainbikes, Renn- und 
Gravelräder, E-Mobilität oder City-
räder geht. Zubehör und Beklei-
dung ergänzen das große Angebot. 
Kunden dürfen sich hier auf eta-
blierte Marken wie zum Beispiel 
Shimano, Schwalbe und SRAM 

freuen. Die VSF-zertifizierte typen-
offene Meisterwerkstatt ist der rich-
tige Anlaufpunkt, wenn es mal 
klemmt: Neben Reparatur, Umbau 
und Instandsetzung ist das Team 
hier auch zur Stelle, wenn es um 

Wartung inklusive notwendiger 
Software-Updates geht. 
Auch Bike-Leasing ist zunehmend 
ein Thema, das verschiedene Anbie-
ter bedienen. Und natürlich gibt im 
CUBE Store immer professionellen 

Rat rund ums Rad: Storeleiter Mi-
chael Schmidt und Zweiradmecha-
troniker- Meister Tobias Knolle so-
wie weitere zwölf Kollegen aus 
Verkauf und Werkstatt helfen und 
beraten gern. �

MALEN FÜR DEN GUTEN ZWECK

IN DEN SATTEL SCHWINGEN

Am 10. Mai können Kinder in der Marienplatz-Galerie Kinder in Togo unterstützen

Im CUBE Store können Kunden aus 1500 Fahrrädern wählen und auf der Indoorbahn Probe fahren

Die Auswahl im CUBE Store ist groß: Insgesamt sind ständig rund 1500 Fahr-
räder verfügbar.�

Das Projekt in Togo soll Kindern ein gesundes Aufwachsen ermöglichen.
� Foto: PLAN international

Beim Thema E-Bike gibt es zahlrei-
che Angebote.� Fotos: CUBE Store
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In seiner Oper „Dido and Aeneas“ 
erfasst Henry Purcell (1659-1695) 
die unterschiedlichen Phasen einer 
Liebesgeschichte, die sich rasant 
auf ihr tragisches Ende zubewegt. 
Das berühmte Werk nach dem 
Epos „Aeneis“ von Vergil feierte 
Ende März im Großen Haus in ei-
ner Inszenierung von Reyna Bruns 
und mit der Choreographie von Jo-
nathan dos Santos Premiere.
Zu Purcells innovativen Ansätzen 
zählt, dass er geschickt Tanzsze-
nen in die Oper integriert und ihr 
so eine zusätzliche künstlerische 
Dimension verleiht. Das Ballett 
Schwerin und das Musiktheater 
vereinen ihre Kräfte, um eine zeit-
genössische Interpretation zu prä-
sentieren. 
„Dido and Aeneas“ wird aufgrund 
der kompakten Struktur, der kraft-
vollen Figuren, der dramatischen 
Wirkung und der expressiven Mu-

sik als Meisterwerk des 
englischen Barock betrachtet. Der 
Hit „When I am laid in earth“ zählt 
zu den bewegendsten Lamenti der 
Musikgeschichte.
Weitere Vorstellungen: 12. und 
25.4. sowie 2.5. jeweils 19.30 Uhr 
und 27.4. um 15 Uhr.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

Ballett trifft Gesang: Dido and Aeneas in Schwerin� Foto: Silke Winkler

EIN MEISTERWERK 
DES ENGLISCHEN BAROCK
Purcells „Dido and Aeneas“ in Schwerin

Hotel Savoy
Schauspiel von Joseph Roth, Premiere
19.30 Uhr, auch am Mi. 16.04., Theater, Großes Haus

FR
11.04.

5. Sinfoniekonzert
mit Werken von A. Vivaldi und G. F. Händel
16 Uhr, Großes Haus, auch 14.4. um 18 Uhr u. 15.4. um 19.30 Uhr

SO
13.04.

LIVE MUSIC: 80/90/2000er Party mit Tonausfall & 
MÜTZE KATZE    The Magical Mystery Band
DJ Hajo    Electronic Beats    Isa Glücklich

16. - 18. Mai 2025

Rückkehrertag
Jobmesse
12 - 17 Uhr, „tisch“, WittenburgerStr. 16a/b

DO
17.04.

Wandelkonzert mit Ralf Gehler
musikalische Reise durch das alte Mecklenburg
15 Uhr, Freilichtmuseum Schwerin-Mueß

SA
12.04.

Stumpen mit Kind und Kegel
Konzert/Comedy
20 Uhr, Club Zenit

SA
12.04.

46. FilmSaloN – Dalíland
Barbara Sukowa Preisträgerin ‚Goldener Ochse 2025‘
19.30 Uhr, KlangWert/werk3

DI
15.04.

Ferienmittwoch im Freilichtmuseum
Verschiedene Kinderangebote
10.30 - 17 Uhr, auch am Mi. 23.04., Freilichtmuseum Schwerin-Mueß

MI
16.04.

Die Bibelungen
Schauspiel/Komödie mit Dirk Audehm & Lemmi Lembcke
20 Uhr, auch am Fr. 18.04., KlangWert/werk3

DO
17.04.

Frühlingszauber Schloss Ludwigslust
Blumen, Pflanzen, heim, Garten, Mode, Schmuck uvm.
12 - 18 Uhr, Uhr, Sa. + So. 10 - 18 Uhr, Schloss Ludwigslust

FR
11.04.

TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de

SAMSTAG, 17.05.2025  |  20.30 UHR 

Tilman Birr hat mit „Wie sind Sie hier reingekommen?“ 
einen modernen Schelmenroman geschrieben und ent-
wirft darin ein hochkomisches Berlin-Panoptikum der 
frühen Nullerjahre. Mit seinem Protagonisten fragt er sich: 
Muss man wirklich jeden ernst nehmen, der ernst tut? Eine 
Hommage an den ziellosen Herumtreiber, eine Verteidi-
gung der Komik und eine große Würdigung des Jahrhun-
dertkünstlers Loriot.

»WIE SIND SIE HIER REINGEKOMMEN?«
Tilman Birr 

Kartenverkauf auch bei Reservix
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Wer sehnt sich nicht nach den Mo-
menten, in denen das hohe Tempo 
des Lebens gebremst wird? In einer 
schnelllebigen Zeit kann die be-
wusste Betrachtung von Kunstwer-
ken nicht nur die Wahrnehmung 
schärfen und den Kunstgenuss 
erhöhen, sondern auch das innere 
Gleichgewicht fördern. Tatsächlich 
– Kunst entspannt zu genießen, ist 
eine Kunst für sich!
Deshalb heißt es in der Veranstal-
tung Nummer sieben in der Count-
down-Reihe zur Wiedereröffnung 
des Staatlichen Museums Schwerin 
am 24. April auch „Slow Art“: Um 
18 Uhr wird Heike Kramer dann 
in der Ausstellung „Glanzstücke 
im Dialog“ im Schloss einen neu-
en Ansatz vorstellen. Die Kunst-
wissenschaftlerin ist gleichzeitig 
Achtsamkeitscoach und Yogaleh-
rerin und hat das Ziel, durch Ent-
spannung und Konzentration das 

sinnliche Erlebnis der Kunst zu 
steigern. Der Abend beginnt mit 
einer Einführung in die Techniken 
von Slow Art, die anschließend ge-
meinsam ausprobiert werden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
eine Anmeldung unter der Adresse 
anmeldung.ssgk@ssgk-mv.de ist 
erforderlich.�
www.ssgk-mv.de

SLOW ART: KUNSTVOLL 
ENTSCHLEUNIGEN
Countdown-Reihe geht weiter – mit Achtsamkeit

26.09.2025 
SPORT- UND KONGRESSHALLE | SCHWERIN

Tickets & Infos    030 – 755 492 560    www.d2mberlin.de    www.eventim.de     
sowie bei allen guten VVK-Stellen

Ein Koffer voller Cover (In Gedenken an Brigitte Peters)
Konzert mit Dirk Audehm und Hannes Richter 

20 Uhr, KlangWert/werk3

SA
19.04.

Hotel Savoy
Schauspiel von Joseph Roth

18 Uhr, auch am Mi. 23.04. um 19.30 Uhr, Theater, Großes Haus

SO
20.04.

Taurüch vör Middernacht
Niederdeutsches Schauspiel

18 Uhr, auch am Sa. 26.04. um 19.30 Uhr, M*Halle

SO
20.04.

Der aufhaltsame Aufstieg des Arturo Ui
Schauspiel/Komödie

18 Uhr, M*Halle

MO
21.04.

FrühjahrsErwachen - Gemeinsam den Frühling begrüßen
Livemusik, Kunst, Walkingacts, Familienangebote & Aktionen

10 - 19 Uhr, Altstadt

SA
26.04.

Flottenparade – Der Start in den Sommerfahrplan
1,5 stündige Seenfahrt mit der Weissen Flotte

13.30 Uhr, Weisse Flotte (Anleger Schloss)

SA
26.04.

Jury Jazz Ensemble und MOKA EFTI ORCHESTRA
Schweriner Jazznacht - Konzert

19 Uhr, Großes Haus, Theater

SA
26.04.

FrühjahrsErwachen in Mueß
Figurentheater, Livemusik, Führungen & Mitmachangebote

10 - 18 Uhr, Freilichtmuseum Schwerin-Mueß

SO
27.04.

Dido and Aeneas
Ballettoper, Musik von Henry Purcell

15 Uhr, auch am Fr. 02.05. um 19.30 Uhr, Theater, Großes Haus

SO
27.04.

SAMSTAG  20:00

17.5.25
ITZIAR LESAKA & FRIEDEMANN BRAUN IN

BAROCKTANGO
Im Programm sind Tango Klassiker der 30er-40er Jahre
sowie Bach und Piazzolla zu hören.

Die angesagte Adresse in Schwerin! 
Schauspiel / Comedy / Film / MusikClub / BarLounge

Kartenvorverkauf im werk3/klangwert, Friedrichstraße 11
und in der Tourist-Information, Am Markt 14

Auf der Glanzstücke-Ausstellung 

liegt diesmal ein besonderer 

Fokus.�  Foto: SSGK MV
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Das 5. Sinfoniekonzert der Meck-
lenburgischen Staatskapelle Schwe-
rin am 13., 14. und 15. April steht 
ganz im Zeichen der Barockmusik. 
Countertenor Nils Wanderer – in 
dieser Spielzeit „Artist in Resi-
dence“ am Mecklenburgischen 
Staatstheater – präsentiert mit 
seiner unvergleichlichen Stimme 
Perlen des barocken Opernreper-
toires. Arien und Ouvertüren aus 
Opern von Antonio Vivaldi und 
Georg Friedrich Händel stehen 
auf dem Programm. 
Außerdem zu erleben ist Geigerin 
Anna Im, die 2024 Gewinnerin des 
Internationalen Violinwettbewerbs 
Stuttgart der Guadagnini-Stiftung 
war. Sie stellt unter anderem mit 
dem „Winter“ aus Vivaldis „Die vier 
Jahreszeiten“ ihr virtuoses Talent 
unter Beweis. Am Pult der Staatska-
pelle, die sich hier dem Barock ent-
sprechend in kleiner Formation prä-

sentiert, steht die italienische 
Altistin Sonia Prina, die selbst zu 
den herausragenden Interpretinnen 
der Barockmusik zählt. In den ver-
gangenen Jahren hat sie sich auch 
einen Namen als Dirigentin mit 
Schwerpunkt historisch informierte 
Aufführungspraxis gemacht.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

Countertenor Nils Wanderer wird barocke Arien zu Gehör bringen.�
Foto: Guido Werner

SINFONIEKONZERT 
IM ZEICHEN DES BAROCK 
Musikalische Zeitreise zu Vivaldi und Händel

Hotel Savoy
Schauspiel von Joseph Roth
19.30 Uhr, auch am Do. 08.05. um 19.30 Uhr, Theater, Großes Haus

SA
03.05.

60. Schweriner Sachsenhausen-Gedenklauf
Lauf-Veranstaltung (ohne Voranmeldung)
10 Uhr, Start: am Mahnmal „Die Mutter“ in Raben Steinfeld

SA
03.05.

6. Sinfoniekonzert
Mit Werken von Tschaikowsky, Mozart und Beach
16 Uhr, Großes Haus, auch 05.05. um 18 Uhr u. 06.05. um 19.30 Uhr

SA
03.05.

Pierre Génisson & Suzana Bartal 
Klassik-Konzert des Konzertverein Schwerin
17 Uhr, Goldener Saal im Neustädtischen Palais

SO
04.05.

Rauh verdorri! Hier starwt Lothar
Niederdeutsches Schauspiel
18 Uhr, auch am 07.05. um 19.30 Uhr & 11.05. um 18 Uhr, M*Halle

SO
04.05.

Ein Koffer voller Cover
Dirk Audehm in concert mit Thomas Möckel
20 Uhr, KlangWert/werk3

DO
01.05.

Schweriner Seglerverein: Start in die neue Saison
Ansegeln auf dem Schweriner See
13 - 18 Uhr, Schweriner See

DO
01.05.

Familienfest Golchener Hof
Hüpfburgen, Bungee-Trampolin, Ponyreiten, Basteln uvm.
ab 10 - 17 Uhr, Golchener Hof (Eintritt frei)

DO
01.05.

Tanz in den Mai
Party mit 7 DJs & 3 beheizten Floors
Ab 20 Uhr, Neddelrad Banzkow

MI
30.04.

Bei Wind und Wetter-Hiddensee
Buchlesung mit digitaler Bilderschau
18 Uhr, Schleifmühle Schwerin

DI
29.04.
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Auf heitere Verse in Mecklenbur-
ger Platt dürfen sich Besucher 
am 24. April um 19.30 Uhr im 
Landhaus Medewege freuen. In 
der Veranstaltungsreihe des Fö-
rervereins der Kirche Kirch Stück 
ist an diesem Abend Christian 
Voß zu Gast. Er liest aus „Hanne 
Nüte un de lütte Pudel“ von Fritz 
Reuter: „Ik weit einen Eikbom, de 
steit an de See, de Nurdstorm, de 
brus’t in sin Knäst, stolz reckt hei 
de mächtige Kron in de Höh’; so is 
dat all dusend Johr west“. 
Heiteres und Pathetisches, Senti-
mentales und Spannendes – Reu-
ters Verse bieten für jedem etwas. 
In seiner idyllischen Erzählung 
schreibt der plattdeutsche Best-
seller-Autor von den Abenteuern 
zweier Naturkinder. Inspiriert vom 
Dorfleben und der Naturwelt er-
weckt Reuter dabei das Gefühl der 
Geborgenheit und Heimat.

Dazu trägt Christian Voß auch mit 
seinem Vortrag bei. Der Pastor i.R. 
ist ein ausgewiesener Platt-Kenner, 
der schon mehrfach beim Förder-
verein gelesen hat.
Der Eintritt ist frei. Am Ende der 
Veranstaltung sammelt der Verein 
für die Finanzierung eines barrie-
refreien Zugangs zum Hauptportal 
der Kirche.�

Christian Voß liest Verse von Fritz 

Reuter.� Foto: Maria Hansen

„IK WEIT EINEN EIKBOM, 
DE STEIT AN DE SEE“
24. April: Plattdeutsche Lesung mit Christian Voß

Solo Sunny
Schauspiel

19.30 Uhr, Theater, Großes Haus

FR
09.05.

Johannes Kirchberg: Heute zwischen Gestern & Morgen
Chansons und Couplets von Kurt Tucholsky

20 Uhr, KlangWert/werk3

FR
09.05.

Filmkunstfest 2025: Preisverleihung und Filmkonzert
Das Phantom der Oper (Stummfilm)

17 Uhr, Theater, Großes Haus

SA
10.05.

Roland Brock und Freunde - Die BluesLounge
Konzert

20 Uhr, KlangWert/werk3

SA
10.05.

Filmkunstfest 2025: Filmkonzert
Das Phantom der Oper (Stummfilm)

11 Uhr, Theater, Großes Haus

SO
11.05.

Im Nachtzug mit Madonna
Lesung mit Elfi Küster (Backstage-Storys über Top Starts)

20 Uhr, KlangWert/werk3

DO
15.05.

HASE LUST 
AUF KINO?

filmpalast.de

Verschenke KINO-
GUTSCHEINE zu Ostern.

Dein Geschenk. Dein Kino. 

Uschi Brüning & Günther Fischer Quintett
Konzert zum 34. Filmkunstfest MV 2025

20 Uhr, Filmpalast Capitol

FR
09.05.

Alexia Mohr mit dem Motorrad durch Indien
Multimedia-Vortrag zum Filmkunstfest MV 2025

15 Uhr, filmpalast Capitol

SO
11.05.

34. Filkunstfest MV 2025
Eröffnung

18.30 Uhr, filmpalast Capitol

DI
06.05.

Premiere: Ballettgala: Connexion #4
Ballett /Tanztheater

19.30 Uhr, Großes Haus, Theater

DO
15.05.
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Es lebe der Hase, wir essen Pute! 
Das gibt der Chef der Mecklenbur-
ger Landpute Armin Kremer auch 
in diesem Jahr als Motto aus. Zu-
sammen mit Ronny Sievert tun die 
Severiner alles dafür, dass der Os-
terhase ungestört hoppeln kann. 
Der Sternekoch, der für das inno-
vative Familienunternehmen be-
reits den klassischen Bio-Osterbra-
ten kreiert hat, setzt mit dem 
leckeren falschen Bio-Hasen einen 
weiteren kulinarischen Glanzpunkt 
auf jede Ostertafel. Zubereitet wird 
der Braten mit Bio-Putenmix aus 
dem Angebot der Mecklenburger 
Landpute.
Passend dazu gibt es auch das pas-
sende Rezept. In der Variante von 
Ronny Sievert wird der Braten mit 
einer feinen Jägersoße veredelt, Bär-
lauch-Kartoffel-Stampf und gla-
sierte Karotten bringen eine echte 
Portion Frühling auf den Teller. 
Das Rezept steht wie viele andere 
Tipps und Angebote auf der Home-

page www.landpute.de bereit. 
„Der richtige Osterhase freut sich 
bestimmt, dass es bei der der Meck-
lenburger Landpute wieder falschen 
Bio-Hasen gibt“, schmunzelt der 
Sternekoch. Übrigens kann der 
Falsche Hase auch fix und fertig zu-
bereitet gekauft werden - für alle, 
die Ostern nicht so viel Zeit in der 
Küche verbringen wollen. Es gibt 
ihn in den Filialen der Mecklen-
burger Landpute, auf den guten 
Wochenmärkten und unter 
Landpute.de. �

FALSCHER HASE, ECHTER GENUSS
Sternekoch Ronny Sievert präsentiert neue Kreation für die Mecklenburger Landpute

Sternekoch Ronny Sievert hat für die Ostertafel den leckeren Falschen  
Bio-Hasen kreiert.� Foto: Mecklenburger Landpute

NEU

zart & saftigzart & saftig

SOUS VIDESOUS VIDE  

BIOBIO
HÄHNCHENHÄHNCHEN

ERHÄLTLICH UNTER LANDPUTE.DE UND IN ALLEN FILIALEN UND
AN DEN MARKTWAGEN DER MECKLENBURGER LANDPUTE 

Wat de Buer nich kennt dat frett hei 
nich. Oder? In diesem Fall würde 
ihm nämlich eine ganze Menge ent-
gehen: eine neue Produktpalette von 
der Mecklenburger Landpute. 
Die ermöglicht es, in nicht einmal 
einer halben Stunde den perfekten 
Bio-Tafelspitz vom Bio-Angus-Rind 
auf dem Teller zu haben. Oder wie 
wäre es mit Bio-Hähnchen, Puten-
rollbraten oder ganzen Bio-Hähn-
chenkeulen? Das Angebot ist groß 
und für Menschen mit wenig Zeit 
wie gemacht. Die Produkte gibt 
es bei der Landpute vakuumiert 
und fünf Stunden vorgegart, dazu 
kommt eine leckeren Soße. Nach 
ca. 20 Minuten im 90 Grad warmen 
Wasser ist das Essen fertig. „So zart, 
so einfach und so lecker – das hätten 
wir nie vermutet“, war die einhellige 
Meinung der Verkostungscrew.
In der Küchensprache nennt man 
das Verfahren des Vakuumgarens 
„Sous Vide“, gesprochen „Sowit“. 

Dank der Wassertemperatur von 
unter 90 Grad Celsius bleibt das 
Fleisch bei diesem Verfahren schön 
zart und saftig. „Sous Vide“-Pro-
dukte sind in den Filialen der Meck-
lenburger Landpute, auf guten Wo-
chenmärkten und unter landpute.
de im Angebot. �

SO WIET, SO GAUD: 
NEUES ZU OSTERN
Vakuumgaren verspricht besonderen Genuss

Falscher Hase, echter Genuss: Den 
Braten zum Fest gibt es bereits fertig 
gewürzt.

Die Bio-Hähnchen-Rouladen sind nur 
ein Beispiel für die neue Produktpa-
lette der Landpute.



Seite 27
April 2025
PR-Anzeige

Kultur

Aller guten Dinge sind drei: Es 
wird ein Drei-Gänge-Menü ser-
viert und es treten drei Künstler 
auf: Bauer Korl, Leif Tenne-
mann und die Korl Boi‘s.
 
25 JAHRE UND NOCH NICHT 

WEGGE(R)OSTET

Bauer Korl, der 
aus den Medien 
bekannte Me-
ck lenburger 
E nte r t a i ne r 
mit Stallge-

ruch hat immer 
den passenden 

Spruch parat. Er ist 
unser Held vom Feld, unser Macker 
vom Acker. Benachteiligt, zurück-
geblieben und sympathisch – Korl 
steht zu „seine“ Schwächen und 
kennt keine Tabus. „Wenn de Korl 
buchst, kriegste Jörg mit oben 
drauf“: Das ist untrennbar, da der 
Bauer vom gebürtigen Mecklenbur-
ger Jörg Klingohr verkörpert wird.

VORSICHT LEIF SAGT 
HAUSMEISTER ERWIN

Leif Tennemann als Tele-
fonspaßvogel und 
Hausmeister Er-
win in einem 
Programm: An 
jedem Morgen 
nimmt Leif 
Te n n e m a n n 
mit seinem Ra-
dio-Spaßtelefon 
„Vorsicht Leif“ im 
Programm von NDR 
1 Radio MV Menschen 
auf die Schippe. Die Kult-Serie 
präsentiert der Comedian und 
Moderator auch höchst unterhalt-
sam in seiner eigenen Bühnen-
Show „VORSICHT LEIF sagt 
Hausmeister Erwin“. Da schaut er 
hinter die Kulissen der Kult-Co-
medy mit vielen lustigen Ge-
schichten und den beliebtesten 
Spaß-Telefonaten.
Etwas später im Programm kommt 

dann Hausmeister Erwin zu 
Wort. Diese Comedy-Figur 
ist das zweite Gesicht von 

Leif Tennemann. Erwin 
hat ein gottloses 

Mundwerk, tritt 
in wirklich jedes 
„Fet tnäpfchen“ 
und staunt immer 
wieder, dass die 
Leute über ihn la-
chen!

ALTE SCHLAGER, 
EVERGREENS UND 
VOLKSMUSIK

Singen, Tanzen, Schunkeln und 
Marschieren, all das geht am be-
sten mit den Korl-Boi‘s. Je mehr 
Leute umso besser und egal ob 
Open Air, Festhalle, Zelt bis hin 
zur Familien- und Betriebsfeier, die 
Korl- Boi‘s liefern Stimmung, Witz 
und gute Laune zu jeder passenden 
Gelegenheit. Zahlreiche Auftritte, 
u.a. mit den Wildecker Herzbuben, 

Captain Cook und Ireen Sheer, Pe-
ter Orloff, den Schäfern und vielen 
anderen, sprechen für die Vielzahl 
an musikalischen Erfahrungen. 
Der Einlass ist ab 17 Uhr und um 
18 Uhr startet das Programm. Ein 
Ticket kostet 40 Euro inkl. Abend-
essen vom „Oberförster“. Lediglich 
die Getränke sind vor Ort zu zah-
len. 
Wer dabei sein möchte: An-
sprechpartnerin für das Event in 
Schwerin ist Nicole Sachs 
(0385/4803-112 oder nicole.
sachs@awus-mobile.de).�

COMEDY-ABEND BEI AWUS
Jetzt Tickets für das humorige Dreierlei am 9. Mai in Schwerin sichern

Terminvereinbarung
01521 - 4327452

Anrufen, Bestellen, Abholen
0385 - 58909990, 0172 - 7352122

Abhol-Hotline
0385 - 34356845

Wir sind für Sie da.
Einkaufcenter am Lankower Dreieck
19057 Schwerin · Greifswalder Straße 1 · www.gewerbepark-kiesow.de

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes Osterfest 
und entspannte Einkäufe!
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Hinter Schweriner Fassaden (199)

Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Heute hinter 
eine, hinter der viele Jahre ge-
sellschaftliches Leben von 
Schwerin mit geschrieben wur-
de. Doch außer der Fassade ist 
von den einstigen Stadthallen 
nicht mehr viel zu sehen.
�
„Die Stadthalle – wer kanns ver-
gessen? / Musik und Tanz und 
Licht und Flirt! / So mancher hat 
da schon gesessen, / vergaß die 
Welt – Du warst der Wirt!“ Dieses 
Gedicht schrieb 1953 ein gewisser 
Claus Clauberg – und Wirt Au-
gust Jörg stellte es seinen Lebens-
erinnerungen voran. 
Die Schweriner Stadthallen waren 
eine Institution. Und das an einem 
etablierten Platz: 1903 kaufte 
Jörgs Vorgänger, Gastwirt August 
Lau, hier die Marienhalle und 
nannte sie fortan Concerthaus 
Flora. Wenige Jahre später stand 
eben diese Flora in Flammen. Das 
war 1909. Das Gebäude gehörte 
zu diesem Zeitpunkt bereits Jo-
hannes Dürkop. Dieser ließ an-
schließend an der gleichen Stelle 
die Stadthallen mit zwei Sälen und 
Bühne errichten – der große Saal 
soll rund 1200 Menschen Platz ge-
boten haben. 1919 übergab Dür-
kop das Etablissement an seinen 
Schwiegersohn August Jörg. „Sein 
sehnlichster Wunsch“, schreibt 
Jörg in seinen Erinnerungen, „sei 
damals in Erfüllung gegangen.“
Der Schwiegervater musste die 
Entscheidung nicht bereuen, denn 
Jörg hatte ein Händchen fürs Ge-
schäft. Er führte es gut durch die 
Zeit nach dem Ersten Weltkrieg 
und die Inflation. Und man kann 
sagen: Alle waren da. Sportler, 
Theaterleute, Musiker trafen sich 
in den Stadthallen. Die Schneider 
veranstalteten eine Modenschau, 

die mecklenburgischen Friseure 
ein Schaufrisieren.  
Das Wohl seiner Gäste lag dem 
Wirt am Herzen. Einmal war für 
eine Reisegesellschaft von 300 Per-
sonen, die durch Deutschland 
tourte, vom örtlichen Reiseveran-
stalter Speckerbsen-Eintopf bestellt 
worden. Als Jörg durch Zufall er-
fuhr, dass den Reisenden unter-
wegs bereits 70-mal Erbseneintopf 
serviert worden war, stellte er zur 
Erleichterung aller frische Gemüse-
suppe auf den Tisch. Natürlich gab 
es zwischendurch auch kleinere 
Stolpersteine. Dazu gehörten Be-
mühungen von Abstinenzlern, die 
sich gegen den öffentlichen Alko-
holgenuss aussprachen und ein 
Rundschreiben an deutsche Kli-
niken richteten – in der Hoffnung, 
Schwarz auf Weiß ein vernichten-
des Urteil über das Trinken zu be-
kommen. Was kam, war ein Brief 
des Heidelberger Universitätspro-

fessors Erb, der schrieb: „Es mag 
sein, daß der Alkohol, den ich trin-
ke, mein Leben verkürzt ... aber 
eins ist sicher, es nimmt mir am 
Ende etwas weg und auf dieses letz-
te schlechte Stück lege ich sowieso 
keinen Wert.“
Der Rheinwein floss also weiter in 
den Stadthallen, denn August Jörg 
reiste regelmäßig nach Wiesbaden 
und ins Rheingau. Er bot seinen 
Gästen immer nur das Allerbeste. 
1928 wuchsen die Stadthallen ein 
weiteres Mal, als ein dritter Saal als 
Speise- und Tanzlokal für 600 Per-
sonen dazukam. Unterm Strich 
hatte die Lokalität damit eine Ge-
samtkapazität von 2500 Plätzen.
Auch als politische Bühne der Stadt 
spielten sie eine Rolle. Stadtarchi-
var Bernd Kasten hat sie als Ort des 
Reichstagswahlkampfes 1930 un-
ter die Lupe genommen. „Die 
Stadthallen waren ein Ort poli-
tischer Meinungsbildung“, sagt er 

– und schließlich auch der Ort, an 
dem diese Diskussionskultur kipp-
te. Als 1930 der Lübecker DVP-
Mann und ehemalige Reichsfi-
nanzminister Paul Moldenhauer 
hier um Wählerstimmen werben 
will, kommt er nicht zu Wort. Ein-
einhalb Stunden lang pfeifen, 
trommeln und brüllen NSDAP-
Leute, um ihn zu übertönen. Die 
Mecklenburgische Zeitung wird 
später von „Terror niedrigster poli-
tischer Instinkte“ schreiben und 
der abgedankte Großherzog fest-
stellen, dass das „Radautum der 
Nazis ein schlechtes Licht auf diese 
Partei“ werfe. Am 14. Oktober 
werden die Stadthallen zum Ort 
einer Saalschlacht zwischen SA-
Leuten und Sozialdemokraten. 
Ausgefochten wird sie mit Bierglä-
sern und Stuhlbeinen. Es gibt 30 
Verletzte, mehrere Damen werden 
ohnmächtig. Von nun an wird 
nicht mehr miteinander geredet.
Die Politik ist auch danach immer 
gegenwärtig. Im Zweiten Welt-
krieg verlieren August Jörg und 
seine Frau ihren 1921 geborenen 
Sohn, ihr einziges Kind. Das Haus 
wird 1942 zum Hilfslazarett, be-
vor es die Rote Armee im Juli 1945 
beschlagnahmt. Zu DDR-Zeiten 
ist es Haus der Offiziere. Die ky-
rillische Inschrift steht an der Ju-
gendstilfassade, an der jetzt 
Schlosspark-Center zu lesen ist. 
Mitte der 1990er Jahre müssen die 
Stadthallen dem neuen Ein-
kaufscenter weichen. In der Filiale 
von New Yorker sind Elemente der 
einstigen Wandelhalle erhalten  
geblieben.�  Katja Haescher 

EINE SCHWERINER INSTITUTION
Hinter der Fassade des Schlosspark-Centers befanden sich einst die Stadthallen mit Platz für 2500 Menschen

Nur die Jugendstilfassade erinnert heute noch an ein Etablissement mit Sälen, 
Bühnen und Wandelgängen.� Fotos: Schwerin live

Ein kleines Stück Wandelhalle ist 
heute noch erkennbar.

Die Ansichtskarte zeigt Säle und Wandelhalle, von letzterer sind einige Elemen-
te erhalten (sh. Bild oben).�  Foto: Stadtarchiv Schwerin
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Thema rechts

Jeden 1. und 3. Samstag im Monat neu eintreffende Seecontainer mit ausgefallenen Waren. Der weiteste Weg lohnt sich !

handgefertigte Waren und ausgefallene Wohnkultur

Ihr kennt uns  
noch nicht?  
 
Unser Kennenlern- 
Angebot: Ein
 
 
 
      
     
 
      
Mal vorbeischauen und  
aus über 5.000 (!) 
ausgefallenen Artikeln  
Euer ‚Lieblingsstück‘  
auswählen ! 
 
Einfach diese Anzeige  
 ausschneiden und an  
der  Kasse vorzeigen !  

Gültig bis: 

Sa. 31. Mai 2025

ein weltweit einzigartiges (!) Sortiment kunsthandwerklicher Waren 

… und  frischer Kaffee oder Tee
KOSTENLOS in unserer Bücherecke

fischer’s LAGERHAUS
Udo Fischer GmbH Nord 
Schnitterwiese 3 
19055 Schwerin 

(auf 1.900 qm Verkaufsfläche)

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 10 – 19 Uhr 
Sa.: 10 – 18 Uhr

www.fi - la.com

Gesamtkollektion !

10,– Euro 
Gutschein  

bei einem Einkaufswert  
ab 20,– Euro !

Start unserer spektakulären Warenlieferungen: 
 
 • Sa. 19. April ab 10 Uhr ‚Indien-Samstag‘
 • Sa. 03. Mai ab 10 Uhr ‚Marokko-Samstag‘
 • Sa. 17. Mai ab 10 Uhr ‚Factory-Samstag‘
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„Wenn ich nicht irgendwann auf 
die Bühne kann, werde ich nervös“, 
sagt Rock-Legende Toni Krahl lä-
chelnd mit einem Funkeln in den 
Augen und man weiß sofort, wie 
ernst er das eigentlich meint. „Ich 
brauche einfach den Applaus.“
Der wird ihm gewiss sein, wenn er 
am 7. Dezember zusammen mit 
seinem neuen Bandprojekt „Die 
KINX vom Prenzlauer Berg“ die 
Bühne in der Schweriner Sport- 
und Kongresshalle rocken wird. 

Der Bandname: eine Reminiszenz 
an den gleichnamigen City-Kult-
song der 70er Jahre und damit – 
wie damals auch City – an seine 
Heimatstadt Berlin.
 „Beim Konzert werden wir schon 
die City-Fahne wedeln“, versprüht 
Toni Krahl Vorfreude auf seinen 
Schwerin-Besuch. Aber auch Titel 
des neuen Albums „Genauso 
war‘s“, was  im September erschei-
nen wird, werden dann in Schwe-
rin zu hören sein. „Fünfzehn hab 
ich momentan in der Mangel, aber 
vielleicht wird es der eine oder an-
dere nicht ganz rauf schaffen“, gibt 
sich der Bandleader noch kritisch. 
Mindestens 12 Songs sollen es aber 
werden. Der Titelsong des Albums 
ist dabei eine sehr persönliche Rei-
se durch das Leben Toni Krahls – 
drei Strophen für drei Ehen. „Da 
hangle ich mich an meinen Frauen 
entlang“, gesteht Krahl. „Tolle 
Ehen, alles hat seine Zeit.“ 

Insgesamt werde der Sound zwar 
an City erinnern, sei aber eindeu-
tig mehr Toni Krahl: „Es ist meine 
logische Fortsetzung von dem, was 
ich bei City gemacht habe“, sagt er 
nach einer kleinen Gedankenpau-
se. Besonderes Markenzeichen: 
Die legendäre Geige wird durch 
ein Cello, gespielt von Tobias Un-
terberg, ersetzt. „Meine Stimme 
ist ja auch ein bisschen tiefer ge-
worden“, schmunzelt Krahl. Zur 
Band gehören außerdem Ex-
Rockhaus-Gitarrist Reinhard 
Petereit, Schlagzeuger Carsten 
Klick, der auch schon bei Silly und 
Joachim Witt getrommelt hat, 
und der City-Keyboarder Man-
fred „Manne“ Hennig.  

„OHNE DIE BÜHNE WERDE ICH NERVÖS“
Rocklegende Toni Krahl freut   sich auf das neue Album, immer wieder neue Ideen und auch auf Schwerin

AM 7. Dezember in der Sport- und Kongresshalle
Toni Krahl und die KINX vom Prenzlauer Berg
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„OHNE DIE BÜHNE WERDE ICH NERVÖS“
Rocklegende Toni Krahl freut   sich auf das neue Album, immer wieder neue Ideen und auch auf Schwerin

„Nach dem Ende von City brauch-
te ich eine Beschäftigung“, gesteht 
der alte und neue Frontmann. Die 
Gründung der KINX vom 
Prenzlauer Berg war somit für 
Krahl nur folgerichtig. „Ich habe 
kein Hobby und bei Netflix hatte 
ich auch alles gesehen.“
Selbstverständlich wird beim 
Schweriner Konzert auch die le-
gendäre City-Hymne „Am Fen-
ster“ zu hören sein. „Vielleicht et-
was abgewandelt, aber deutlich 
wiedererkennbar“,  kündigt Krahl 
die Interpretation des City-Klassi-
kers an. Genau der Song, den jeder 
auch heute noch mit City verbin-
det und der der erfolgreichste Ost-
Song im Westen ist. Und wie so 
oft im Leben, spielte der Zufall 
eine nicht unwesentliche Rolle: 

Peter Schimmelpfennig, Musik-
manager aus dem Westen, hatte 
ihn bei einer Fahrt auf der Transit-
strecke zwischen Berlin und Ham-
burg auf dem DDR-Radiosender 
DT64 gehört. Ihm war sofort klar: 
Den muss man kaufen und auch 
im Westen rausbringen. Somit 
nahm er Kontakt zu Amiga auf, 
der staatsmonopolistischen DDR-
Schallplatteninstitution, die den 
Song bisher jedoch abgelehnt hat-

te. „Die wollten den Titel nicht 
haben“, erinnert sich Krahl. „Das 
Gefiedel wäre grausam, das hat sie 
gestört.“ Davon war nun keine 
Rede mehr, lockte ja nun der 
Mann aus dem Westen mit Devi-
sen für den Osten. „Jetzt sollten 
wir urplötzlich eine Langspielplat-
te liefern, waren aber noch gar 
nicht dran, hätten noch ein bis 
zwei Fünfjahrpläne warten müs-
sen“, denkt Toni Krahl an die Zeit 
zurück. „Musiker wie Hauff/
Henkler, Chris Doerk oder Frank 
Schöbel waren da ja noch vor uns 
an der Reihe.“ Und weil es noch 
gar nicht genug Titel gab, wurde 
der Hit „Am Fenster“ zur Maxi-
Rille von über 17 Minuten aufge-
blasen. Die Platte erschien zeit-
gleich in Ost und West und City 

war über Nacht berühmt.
Die Karriere von Toni Krahl be-
gann – wie bei vielen Musikern  –
schon im Kindesalter. Die  ersten 
musikalischen Band-Erfahrungen 
sammelte Toni Krahl als Jugendli-
cher in Schülerbands wie „Wurzel 
minus vier“  oder „Die Kleinen“. 
„Wir haben unser Ding gemacht, 
unser Leben nicht nach Parteita-
gen ausgerichtet.“ Das hatte Kon-
sequenzen, die auch Toni Krahl zu 

spüren bekam: „Wir haben ge-
merkt, dass es auch mal ein Spiel-
verbot für verschiedene Bands gab 
und dann auch für uns.“ 

Mit City startetet Toni Krahl 
dann aber endgültig durch, auch 
wenn der Start noch verhalten 
war: „Als ich zur Band gestoßen 
bin, war City, wie fast alle Bands 
in der DDR, eine Cover-Band“, 
erinnert sich Krahl an seinen Ein-
stieg im Jahr 1975. „Wir haben 
zum Tanz gespielt und uns an 
Soulmusik orientiert und ich habe 
mich damals scherzhaft James 
Brown für die arme Lausitzer 
Landbevölkerung genannt.“ 

Die Erfolge ließen aber nicht lange 
auf sich warten. Insgesamt 15 Mil-
lionen Tonträger hat die Band ver-
kauft.  Kein Wunder, dass man 
auch an höchster staatlicher Stelle 
auf das Schaffen von Toni Krahl 
aufmerksam wurde. So flatterte im 
letzten Jahr – kurz vor seinem 75. 
Geburtstag, ein etwas größerer 
Briefumschlag mit goldenem Bun-
desadler ins Hause Krahl. Im In-
neren – auf feinem Papier – ver-
steckte sich die Einladung zur 
Übergabe des Bundesverdienst-
kreuzes. Mit großen Ehrungen hat 
es Toni Krahl nicht so, auch wenn 
er mit City 1987 den Kunstpreis 

der DDR in Empfang nehmen 
musste. Deswegen war er anfäng-
lich noch ein bisschen misstrau-
isch und griff zum Telefonhörer. 
„Ich hab nachgefragt, wofür ich 
denn hier gebucht sei“, witzelt 
Krahl. Doch am anderen Ende 
wurde ihm dann freundlich er-
klärt, dass er „das Ding tatsächlich 
überreicht bekomme“. „Ein tolles 
Abzeichen“, blinzelt Krahl mit ein 
wenig Ironie verschmitzt. Aber er 
hat es angenommen: „Als Aus-
zeichnung für City und unsere bei-
den verstorbenen Band-Kollegen. 
Es ist eine Ehre für uns alle“. 
Die Vorfreude auf das Konzert in 
Schwerin ist groß, obwohl er mit 
City von Buschclub über Halle am 
Fernsehturm, Freilichtbühne und 
Sport- und Kongresshalle schon 
alle Bühnen bespielt hat. „Schwerin 
ist eine wunderschöne Stadt“, 
schwärmt der Randberliner. Und er 
will sich dann im Dezember vorm 
Konzert auch endlich einen Wunsch 
erfüllen: „Ich habe das Schloss bis-
her noch nie von innen gesehen 
und ein Besuch im Thronsaal wür-
de doch irgendwie zu den KINX 
passen“, sagt Krahl, lacht und freut 
sich auf Schwerin, das neue Album, 
die Probenarbeit und die Umset-
zung der vielen Ideen, die noch in 
seinem Kopf schlummern.�
Interview Falk Schettler

Zu Gunsten der NDR-Benefizaktion „Hand in Hand für Norddeutschland“ 
versteigerte Toni Krahl eine seiner Lieblingsgitarren. Jens Rasim aus Gallin 
sicherte sich das gute Stück für 5000 Euro.� Fotos:  Schwerin live

Toni Krahl besuchte im März Schwerin – hier im Gespräch mit Falk Schettler – 
und natürlich war auch Schwerin live dabei.
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KRISTALL THERME
BAD WILSNACK

•  Gesundbaden auf 1.800 m2 Wasserfläche 
mit quelleigener Thermalsole

•  8 Themensaunen, Dampfbäder & 
Osmanischer Hamam

• Restaurants & Saunabar
• Vielfältiges Spa-Angebot

www.kristalltherme-bad-wilsnack.de
Folgen Sie uns!

GESUNDBADEN IN  traumhaftem Ambiente

nur 5 Gehminuten  
vom Bahnhof

an der Therme

OSTER- 
AKTION

15FÜR10
+ 10 €  

GASTRONOMIE- 
GUTSCHEIN

11.04. - 04.05.25

DINOS ROCKEN
Schwerin live verlost Tickets mit Meet & Greet

Die Kinder wollen noch mehr ro-
cken, und am liebsten mit HEAVY
SAURUS! Dahinter verbergen sich 
vier Dinosaurier und ein Drache, 
die Rockmusik für die ganze Fami-
lie in die Ohren und auf die Bühne 
bringen – ein echtes und kindge-
rechtes Live-Erlebnis mit bombasti-
scher Show. Von der dürfen sich 
Kinder und Eltern am 20. Juni 
2025 im Schweriner Schloss auf der 
Pommesgabel-Reload-Tour über-
zeugen.
Mit dem Reload hat der sensatio-
nelle Einstieg von „Pommesgabel“ 
auf Platz elf der deutschen Charts 
eine Fortsetzung bekommen: acht 
brandneue Songs. Und auch Klassi-
ker wie „Flugsaurier“, „Laser Ninja“ 
und „Der haarige Kobold (feat. Sal-
tatio Mortis)“ fehlen natürlich 
nicht.  Also, auf zu Dinos und Dra-
chen! Riffi Raffi (Gitarre), Muffi 
Puffi (Bass), Komppi Momppi 
(Drums), Milli Pilli (Keyboards) 
und natürlich Sänger Mr. Heavy-
saurus wollen auch im Schloss mit 

Dino-Metal ordentlich loslegen. 
Das Beste: Schwerin live verlost 
vier Konzerttikets für zwei Er-
wachsene und zwei Kinder  für die 
Show am 20. Juni nebst 
Meet&Greet und Dino-Fanpaket! 
So geht‘s: Einfach bis zum 21. Mai 
eine Mail an redaktion@schwerin.
live schreiben und das Kennwort 
„Heavy Saurus“ nicht vergessen. 
Und alle, die nicht gewinnen, müs-
sen nicht traurig sein: Tickets für 
die rockenden Dinos gibt es unter 
kulturbotschafter-events.de.  �

Irgendwie ist es der Dino-Drachen-
Truppe schon anzusehen: Es wird laut 
und wild.� Foto: Jens Vetter
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filmkunstfest.de

FILM
KUNST
FEST
 MECKLENBURG

 VORPOMMERN

 06.05.–11.05.25

 SCHWERIN

In der Defa-Reihe des Filmkunst-
festes läuft in diesem Jahr „Solo 
Sunny“, der filmische Abgesang ei-
ner gescheiterten Utopie um eine 
Sängerin, die durch die DDR-Pro-
vinz tingelt und vom ganz großen 
Hit träumt. Den hat ihr Günther 
Fischer geschrieben. 
Natürlich soll der Song auch zu hö-
ren sein, wenn Günther Fischer am 
9. Mai um 20 Uhr zum Filmkunst-
fest-Konzert ins Capitol kommt. 
Die Veranstaltung ist Teil des in-
zwischen 34. Festivals: Vom 6. bis 
11. Mai lockt das Filmkunstfest 
MV in diesem Jahr wieder Künstler 
und Cineasten nach Schwerin – 
und der Auftritt des Uschi Brü-
nung & Günther Fischer Quintetts 
wird zu den Highlights gehören. 
Mitte der 1970er Jahre hatten 
Uschi Brüning und Bandleader 
Günther Fischer ein sensationelles 
Studioalbum eingespielt. Mit die-
sem Repertoire sind sie seit einiger 
Zeit live zurück auf der Bühne und 
begeistern alte und neue Fans. Im  

Gepräch mit Holger Kankel verrät 
Günther Fischer, was er sich für das 
Filmkunstfestkonzert im Capitol 
vorgenommen hat: Er wird zum 
Beispiel gemeinsam mit seinem Gi-
tarristen einige Manfred-Krug-Ti-

tel singen. Bereits am 8. Mai ist 
dann im Capitol auch zu Ehren Fi-
schers, der im Juni 81 wird, der 
Defa-Klassiker „Solo Sunny“ in der 
neu digitalisierten Fassung zu se-
hen. „Vor diesem Film hatte ich 

richtig Bammel“, sagt Günther Fi-
scher. „Mit Konrad Wolf und 
Wolfgang Kohlhaase zu arbeiten 
war ja eine große Ehre, galt als et-
was Besonderes. Unter uns, ohne 
Wolf und seine Beziehungen nach 
ganz oben wäre dieser Film nie in 
die Kinos gekommen. Ich wollte 
was Losgehendes schreiben, aber 
wir waren immer nicht zufrieden. 
Einen Tag vor Drehbeginn habe ich 
dann auf einem alten verstimmten 
Klavier die Titelmelodie der Sunny 
gespielt, und alle waren begeistert. 
Einen Tag später im Studio guck-
ten alle bedeppert: ,Das klingt aber 
nicht so wie gestern.‘ Also habe ich 
mit einem Synthesizer diesen ver-
stimmten Effekt nachempfunden, 
so wie er nun im ganzen Film zu 
hören und zu seinem Markenzei-
chen geworden ist.“
Im Anschluss an den Film ist Gün-
ther Fischer Gast im Filmgespräch 
und wird dort auch zu seiner legen-
dären Musik erzählen können.�
www.filmkunstfest.de

GÜNTHER FISCHER AUF CAPITOL-BÜHNE
Musiker und Komponist kommt im Mai zum Filmkonzert und zum Filmgespräch nach „Solo Sunny“

Jazzsängerin Uschi Brünung und  
Musiker Günther Fischer freuen sich 
aufs Filmkonzert im Capitol.
� Foto: cleografie by Schleychwerbung

„... a dream is coming true...“ Solo 
Sunny wird in neu digitalisierter Fas-
sung gezeigt – und mit Filmgespräch. 
� Foto: Dieter Lück
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Bauen & Wohnen

Ein schöner Rasen steht auf der 
Wunschliste vieler Gärtner ganz 
weit oben. Was nach dem Winter 
zum Vorschein kommt, gleicht oft 

allerdings eher einer zu kahlen Stel-
len neigenden Wiese, in der weni-
ger Gräser, dafür aber umso mehr 
Moos, Wegerich und diverse andere 

Kräuter gedeihen. Da ist meist ein 
komplexer Arbeitseinsatz nötig,  
damit der Rasen auch wieder zum 
Rasen wird.
Zum Glück gibt es Hilfe beim 
Haus- und Dienstleistungsservice 
(HDS) in Schwerin. Neben Arbei-
ten im Haus versteht sich das Team 
auch auf den Garten – und kommt 
im Frühling auf Bestellung zur 
Garten- und Rasenpflege. Das 
Grün sollte jetzt zum Beispiel ge-
düngt und vertikutiert werden. 
„Natürlich übernehmen wir es 
auch, Rasenflächen neu anzulegen“, 
sagt HDS-Geschäftsführer Chris
tian Feichtinger. Er und seine Leute 
verfügen dafür auch über die ent-
sprechende Technik, die in Privat-
haushalten oft nicht vorhanden ist. 
Gut also, wenn die Profis mit Ma-
schinen anrücken – einen Rasen 
mit manuellem Gerät zu vertikutie-
ren, macht wirklich keinen Spaß. 
Nach der Moosentfernung ist der 
Rasen gut belüftet, kann wieder 

durchatmen und sich in der Früh-
lingsluft regenerieren.
Über Grünflächen hinaus bietet ein 
Garten im April natürlich viele wei-
tere Aufgaben. Das HDS-Team 
hilft dabei gern – und Gartenbesit-
zer können anschließend entspannt 
in die schöne Jahreszeit starten. �

MIT PERFEKTEM GRÜN INS FRÜHJAHR
Der Rasen braucht nach dem Winter viel Pflege: HDS kommt zum Nachsäen und Vertikutieren 

Moos im Rasen kann ganz schön nerven: Deshalb sollte es im Frühling ans 
Vertikutieren gehen.� Foto: Adobe Stock · Ingo Bartussek

300 Jahre

STEINFATT
300 Jahre

Leidenschaft

Küchenstudio Steinfatt Malliß
Ludwigsluster Str. 25
19294 Malliß

Telefon: 038750-20203
Telefax: 038750-20912
steinfatt-malliss@kuechen.de

*Gilt beim Kauf einer Küche ab 10.000€.

Küchenstudio Steinfatt Ludwigslust
Käthe-Kollwitz-Str. 2b
19288 Ludwigslust

Telefon: 03874-49797
Telefax: 03874-665219
steinfatt-ludwigslust@kuechen.de

Küchenstudio Steinfatt Hagenow
Robert-Stock-Str. 11
19230 Hagenow

Telefon: 03883-727995
Telefax: 03883-727997
steinfatt-hagenow@kuechen.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 09:30-18:00 Uhr | Samstag 09:30-13:00 Uhr | 
Sonntag geschlossen oder nach Terminabsprache

Küchenstudio Steinfatt GmbH

Teilnahmebedingungen unter 
steinfatt-kuechen.deho
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Ballonfahrt  

für 2 Personen 

geschenkt!*

büh
ne
fr
ei Musical 

 Tickets 

 für 2 Personen 

 geschenkt!*

Jetzt Aktion sichern!  Bis zum 30.04.2025.

HDS HAUS- UND DIENST-
LEISTUNGSSERVICE
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KURZINFOS
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Designschule

Lust auf Gestaltung, Ästhetik und 
kreative Berufe? Am Sonnabend, 
dem 24. Mai, öffnet die Design-
schule Schwerin von 12 bis 16 Uhr 
ihre Türen zum Infotag. Es ist die 
Möglichkeit, in die faszinierende 
Welt des Designs einzutauchen – 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm, das zum Entdecken, 
Mitmachen und Staunen einlädt.
In allen Fachräumen präsentieren 
die Schüler*innen der Bereiche Gra-
fikdesign, Modedesign und 
Gamedesign ihre Arbeiten. Ob kre-
ative Plakate, detailverliebte Mode-
kollektionen oder Spieleideen – die 
Projekte zeigen, wie vielfältig und 

zukunftsorientiert die Ausbildung 
an der Schule ist.
Die drei Jahrgänge im Fachbereich 
Modedesign präsentieren im Audi-
max eigene Ausstellungen, kreative 
Aktionen und spontane Walks. Be-
sucher dürfen sich auf inspirierende 
Einblicke und jede Menge Stilviel-
falt freuen.
Musikalisch untermalt wird der 
Nachmittag von entspannten Beats. 
Für den süßen Genuss sorgt ein Ku-
chenbasar, dessen Einnahmen der 
Abschlussklasse Mode zugutekom-
men. Darüber hinausgibt es Infor-
mationen über Ausbildungsgänge, 
BAföG-Optionen, Finanzierungs-

möglichkeiten sowie das Leben in 
Schüler-WGs. 
Von den 120 Ausbildungsplätzen 
für das kommende Schuljahr sind 
nur noch 20 verfügbar. Nutze die 
Gelegenheit und sichere dir jetzt 
deinen persönlichen Beratungs-
termin am Infotag! 
Die Designschule Schwerin ist eine 
staatlich anerkannte, private Höhere 
Berufsfachschule mit drei Ausbil-
dungsgängen: Grafikdesign, Mo-
dedesign und Gamedesign. Alle 
Ausbildungen sind BAföG-berech-
tigt – das Schüler-BAföG muss 
nicht zurückgezahlt werden. Ausbil-
dungsstart ist Anfang September. 

 
Am 4. Juli 2025 um 20 Uhr ist es 
wieder soweit: Die Designschule 
Schwerin präsentiert die 13. NEW-
LOOK, die Abschlussmodenschau 
des Fachbereichs Modedesign. 
Stattfinden wird sie im „Digitalgar-
den Schwerin“ in den Schweriner 
Höfen, die eine perfekte Kulisse für 
die neuesten Kreationen der aufstre-
benden Designerinnen und Desig-
nern bieten.
Das Thema der diesjährigen Ab-
schlusskollektion ist „Short 
Cuts“. Abkürzungen, Tastenkür-
zel, ein Tunnel, oder einfach Buch-
staben – die 15 Schüler*innen des 

6. Semesters dürfen sich zum Über-
thema frei entfalten. So unter-
schiedlich die Inspirationen, so 
kreativ die Ergebnisse. Die Kollek-
tionen werden erstmalig zur NEW-
LOOK der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Rund 100 Outfits werden zu 
sehen sein – eine atemberaubende 
Vielfalt an Designs und Stilen aus 
drei Jahren Ausbildung zum Mo-
dedesigner + Maßschneider.
Die Modeschüler und -schülerinnen 
sind derweil fleißig am Nähen, Bü-
geln und Models fitten. Für das pro-
fessionelle Styling der Models ist 
auch in diesem Jahr das Team von 

MadCut verantwortlich. 
Jetzt Karten sichern!
Datum: Freitag, 4. Juli 2025
Veranstaltungsort: Digitalgarden, 
Marienplatz 1-2, 19053 Schwerin
Reservierung: ab sofort unter 
0385-5559775
Karten-
vorverkauf: 
ab dem 15. Mai 
2025 bei Hu-
gendubel, De-
signschule
Preis: 
39 Euro inkl. 
Sektempfang.

www.designschule.de

Grafi k
   Mode
 Game

Infotag
12:00 – 16:00 Uhr

Mehr 
Infos24.0524.05

KREATIVE KÖPFE, OFFENE TÜREN 
Designschule lädt zum Tag der offenen Tür ein / Nur noch wenige Plätze für Ausbildungsstart 2025 frei

13. NEWLOOK – DAS FASHION-EVENT!
Am 4. Juli zeigen junge Talente im Digitalgarden wieder aufregende Designs

Die Designschule in Schwerin öffnet 
am 24. Mai die Türen.� Foto: Uwe Nölke

Die NEWLOOK ist jedes Jahr ein auf-
regendes Fashion-Event.� Foto: Uwe Nölke

Einblicke zur 
Show 2024
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Stadtgespräch

WÜRDIGUNG FÜR 
UNTERSTÜTZER
Die Zufahrt zum Sportpark Lankow trägt jetzt 
den Namen „Manfred-Ahnefeld-Weg“. Der 
langjährige Unterstützer des Vereins war im 
Februar gestorben. Das Sponsorentreffen, bei 
dem sich die Vereinsmitglieder bei den vielen 
Unterstützern der laufenden Saison bedankten, 
fand an seinem Geburtstag statt: Manfred 
Ahnefeld wäre an diesem Tag 89 Jahre alt 
geworden und wurde nun vom FC Mecklenburg 
Schwerin auf diese besondere Art geehrt.

Drei Preisträger teilen sich den Kunst- und Kulturpreis 2024 
der Landeshauptstadt Schwerin: der Gästeführer und Chronist 
Hans-Joachim Falk, die Illustratorin und Art Director Karen 
Obenauf und als Team Sophia Maeno, Mezzosopranistin, und 
Dr. Reinhard Wulfhorst, Verleger mit der Edition Massonneau. 
Der Preis wird in Kooperation mit der Stiftung der Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin ausgelobt.

DREIMAL KULTURPREIS
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„Mörderisches Schwerin – Späte Rache“: 
So heißt das neueste Buch der Schweriner 
Krimiautorin Diana Salow, das sie im März 
auf der Leipziger Buchmesse präsentierte. 
Bereits zum achten Mal war die Autorin 
beim wichtigsten Frühjahrstreff der 
Buch- und Medienbranche am Stand 
des Rostocker Hinstorff-Verlags (auf 
dem Foto zusammen mit Fridtjof Melms) 
dabei.
Für viele Autoren ist die Buchmesse ein 
fester Termin. So stellten in diesem Jahr 
zum Beispiel Sebastian Fitzek und Eckart 
von Hirschhausen, Entertainer Hape 
Kerkeling und Rockstar Peter Maffay 
ihre neuen Bücher dem Publikum vor. 
Insgesamt besuchten rund 296.000 Gäste 
die Veranstaltung in der Leipziger Messe 
–ein Rekord!
Wer nicht bei der Messe dabei war, freut 
sich vielleicht über diese Gelegenheit: 
Schwerin live verlost drei handsignierte 
Exemplare von „Mörderisches Schwerin 
– Späte Rache“. Voraussetzung, um in die 
Verlosung zu kommen, ist das richtige 
Lösungswort im Kreuzworträtsel auf 
Seite 38.

SCHWERIN-KRIMI AUF LEIPZIG ER BUCHMESSE

WIE SPÄT 
IST ES?
Hier ticken alle gleich: Wer sich auf 
den Weg zur Schweriner Uhrenbörse 
machte, teilte mit anderen die 
Leidenschaft für die mechanischen 
Wunderwerke. Diesmal trafen sich 
Käufer und Verkäufer, Sammler und 
Neugierige im Ludwig-Bölkow-Haus, 
das Platz für manche Fachsimpelei bot.
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SCHWERIN-KRIMI AUF LEIPZIG ER BUCHMESSE
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Seit 100 Jahren gibt es in Mecklenburg-Vor-
pommern die Schullandheimbewegung –
was sind Ihre eigenen schönsten Schulland-
heimerinnerungen?
Ich habe in solchen Häusern laufen gelernt und 
weiß den Wert der offenen Jugendarbeit zu 
schätzen. Gerade war ich im LandWert Schul-
bauernhof in Stahlbrode. Einfach gut, wie dort 
Kinder „wachsen“ können. Viele Kinder- und 
Jugendübernachtungsstätten in MV sind tolle 
Orte, an denen Menschen Gemeinschaft zele-
brieren können. 
Wo und in welchem Zusammenhang ent-
standen die ersten Schullandheime? Wie sah 
es in Norddeutschland aus?
Der Ehrlichkeit halber muss man sagen, dass 
Mecklenburg nicht gerade Vorreiter war. Den-
noch fanden hier schon vor 100 Jahren soge-
nannte Schullandheimaufenthalte statt. Nach 
und nach entstanden dann Orte, an denen 
Schulklassen, Jugendvereine oder Wandervö-
gel-Gruppen übernachten und gemeinsam Zeit verbringen konnten – zum Beispiel im 
Schweizerhaus im Schlosspark Ludwigslust. Das Aufblühen von Schullandheimen und 
Jugendherbergen mit reformpädagogischen Ideen endete mit der Machtergreifung der 
Nationalsozialisten. Bestehende Häuser wurden vereinnahmt, Jugendverbände oder die 
Wandervögel-Bewegung verboten. Während Jugendherbergen in der DDR-Zeit wie-
derentstanden, verschwanden ab 1945 bestehende Schullandheime in der sowjetisch be-
setzten Zone. Andere Formate von Kinder- und Jugendübernachtungsstätten etablierten 
sich, darunter Stationen junger Touristen und Pionierlager. Nach der Wiedervereinigung 
suchten bestehende Übernachtungsstätten und auch neu entstandene Häuser wie Schloss 
Dreilützow in Trägerschaft der Caritas im Norden nach Leitbildern und Strukturen. 
Wie viele Schüler kommen jedes Jahr nach Dreilützow? 
Mehr als 8500 Gäste dürfen wir jedes Jahr beherbergen. Es sind in erster Linie Schulklas-
sen, Kinder- und Jugendgruppen oder junge Menschen, die an Ferienfreizeiten teilnehmen. 
Aber auch besondere Treffen wie das bundesweite Tischlerinnentreffen oder Musikfrei-
zeiten, wie zum Beispiel die Norddeutschen Horntage, finden in Dreilützow eine Heimat.
Was zeichnet das Schullandheim in Dreilützow besonders aus?

Wir versuchen einfach ein Haus zu 
sein, dass auch die Region im Blick 
hat. Darüber hinaus möchten wir jun-
gen Menschen Werte wie Menschlich-
keit, Zuversicht, Fairness vorleben und 
vermitteln. Vor allem wollen wir, dass 
Menschen sich leibhaftig begegnen und 

miteinander ins Gespräch kommen können. Es geht im Leben nicht nur um den Blick 
auf sich selbst. Man sollte immer auch den Nachbarn wahrnehmen und den Blick in den 
Himmel nicht vergessen. 
Welche neuen Pläne gibt es, welche Veranstaltungen sind in diesem Jahr geplant?
Es gibt eine Reihe von Veranstaltungen, die Menschen aus der Region nutzen können. 
Dazu zählen Konzerte, Kinder- und Jugendliche könnten sich bei Ferienfreizeiten an-
melden. Eine Veranstaltung möchte ich nennen: das Familienmusikwochenende im Sep-
tember, welches junge Menschen ehrenamtlich mit uns auf die Beine stellen. Ein Blick 
auf unsere Homepage lohnt sich. Die Frage nach Plänen ist schwierig. Mir scheint, dass 
es momentan wichtig ist, einfach zu überleben. Die Zeiten für Schullandheime und alle 
Kinder- und Jugendübernachtungsstätten sind nicht einfach. �Interview: Katja Haescher 

„Wir wollen Werte wie 
Menschlichkeit, Zuversicht, 

Fairness vermitteln.“

Stefan Baerens (55) leitet das 
Schullandheim der Caritas im 

Schloss Dreilützow.
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EIN HAUS, IN DEM KINDER 
WACHSEN KÖNNEN



Wir verlosen 3-mal 
„Mörderisches Schwerin 

– Späte Rache“ von Diana Salow.
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RÄTSEL   Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/schwerinlive · instagram.com/schwerinlive

SSCCHHWWEERRIINN
BBeerrtthhaa--KKlliinnggbbeerrgg--PPllaattzz

FFrreeiittaagg,,  0022..0055..22002255
1100::0000  --  1177::0000  UUhhrr  

Eintritt 

Alles zum
Selbernähen

Frei 

wwwwww..ssttooffffmmaarrkktthhoollllaanndd..ddee

Damen-, Kinder- , Dekostoffe, Polsterstoffe, 
Patchworkstoffe, Kurzwaren, echtes Leder u.v.m.

20 J
ahr

e

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel SL 04-2025 bitte
bis zum 07. Mai 2025 an: gewinnspiel@schwerin.live
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

SCHWERINlive bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der März-Ausgabe war:

GEZWITSCHER
Je zwei Tickets für die Shaolin-
Mönche haben gewonnen:

H.-Berthold Ackermann,  Schwerin 
Christa Demmler, Schwerin
Annette Lange, Schwerin

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, 
erklärt sich automatisch damit einverstanden, dass 
sein Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns 
auf dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 16.05.2025

FR
16.05.



Škoda feiert Jubiläum und Sie bekommen die Geschenke! Freuen Sie sich mit uns und profitieren Sie jetzt von einem attraktiven 
Neukundenbonus beim Umstieg auf einen Škoda. Wie wäre es z. B. mit dem Škoda Octavia Combi Tour? Er begeistert mit 
elegantem Design, großzügigem Raumangebot, zahlreichen serienmäßigen Ausstattungshighlights und 6.000,– € Jubiläums­
bonus für Neukunden1.

AWUS mobile GmbH & Co. KG  
Bremsweg 1, 19057 Schwerin  
T 0385 48030  
schwerin@awus­mobile.de, www.awus­mobile.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Wir feiern 130 Jahre Škoda. Und Sie Ihren Neuen.

1  Der Jubiläumsbonus besteht aus einem Neukundenbonus und einem Preisvorteil am Beispiel des Škoda Octavia Combi Tour. Der Neukundenbonus ist modellabhängig, besteht aus Hersteller­ und 
Händlernachlass und gilt für Privatkunden sowie gewerb liche Einzelabnehmer (ohne Sonderabnehmer) bei Abschluss eines Kauf­, Leasing­ oder Finanzierungsvertrags für Neufahrzeuge (Škoda Elroq  
ausgeschlossen) im Zeitraum vom 16.03.–15.06.2025. Voraussetzung ist der Nachweis über den Besitz eines Fremd fabrikats (kein Fahrzeug des VW­Konzerns), das bei Abschluss des Vertrags mindestens 
sechs Monate auf den Kunden zugelassen gewesen sein muss. Nicht kombinierbar mit weiteren ausgewählten Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Die Höhe des im Jubiläumsbonus enthaltenen Preis-
vorteils für die Tour Sondermodelle gegenüber der UVP der Škoda Auto Deutschland GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der Ausstattungslinie Selection richtet sich nach dem jeweiligen 
Modell (z. B. bis zu 3.000,– € bei Octavia Combi Tour). Der Verkaufspreis wird allein von uns festgesetzt.

 
z. B.

Jubiläumsbonus 
für Neukunden1

für den Octavia Combi Tour

6.000,– €



Wahre Größe kommt von innen.
Das großzügige und flexible Interior Design im neuen Audi Q5.

Das klare, reduzierte Design des Audi Q5 der dritten Generation betont seine harmonischen Proportionen und verleiht ihm eine
kraftvolle Dynamik.Ab jetzt bei uns bestellbar.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden1:
z.B. Audi Q5 SUV TDI quattro, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,9 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 156 g/km; CO2-Klasse: F

MMI experience, Audi virtual cockpit plus, LED-Scheinwerfer, LED-Heckleuchten, Verkehrszeichenbasierter Geschwindigkeitsbegren-
zer, Spurverlassenswarnung, Einparkhilfe hinten mit Distanzanzeige, Geschwindigkeitsregelanlage u.v.m.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Vertragslaufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung: € 4.300,–

Monatliche Leasingrate

€ 399,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Busi-
nesskunden. Zzgl. Überführungskosten und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe angehören und unter der genannten Tätigkeit
aktiv sein. Zur berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84
HGB bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler / Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine / Genossenschaften / Verbände / Stif-
tungen (ohne deren Mitglieder und Organe). Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkun-
denvertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi Businesskunden nicht berechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel.: 0385 64600-94
info@audizentrum-schwerin.de, www.audi-zentrum-schwerin.audi

Mehr erfahren.

Audi Business


